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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 11. Oktober 2025
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21,
88239 Wangen, Tel. 07522 912392
 
Sonntag, 12. Oktober 2025
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3,
88279 Amtzell, Tel. 07520 9669740

ABFALLENTSORGUNG

Grüngutannahme 2025
1. Mai bis 16. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
 
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises!
 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 11. Oktober 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 25. Oktober 2025, 8.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle im Kränzleplatz 1, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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„„HHeeiitteerr--mmuussiikkaalliisscchheerr  KKaaffffeeeekkllaattsscchh““  
ddeerr  AAkkttiivveenn  SSeenniioorreenn  AAmmttzzeellll    

  aamm  FFrreeiittaagg,,  1177..1100..22002255,,  BBeeggiinnnn::  1144..0000  UUhhrr  
AAlltteess  SScchhlloossss  AAmmttzzeellll,,  AAllttmmaannnnsshhaauusseenn--SSaaaall  

 
Dem Erhalt und der Pflege alten Kulturgutes widmen sich die „Küchenliederleute“, die regelmäßig 
in der Region auftreten und ihr Publikum begeistern. Bereits im Jahr 1997 wurden die 
Küchenliederleute vom Humpismuseum in Ravensburg mit dem Ziel gegründet, Küchenlieder zu 
sammeln und zu singen. Küchenlieder sind ein Stück „Dienstbotenkultur“.  
Der Ursprung der Küchenlieder geht teilweise auf die Anfänge des 15. Jhdt. zurück. Sie bekamen 
ihren Namen, weil sie vor allem von den Dienstmädchen in den gründerzeitlichen 
Herrschaftshäusern voll Inbrunst gesungen wurden. Küchenlieder sind Lieder, die früher 
Moritatensänger oder Bänkelsänger von Ort zu Ort getragen haben. Die Bediensteten in den 
hochherrschaftlichen Häusern haben diese Lieder aufgenommen und sie abends in der Küche 
gemeinsam mit ihrer Mamsell gesungen. 
 

„„KKüücchheennlliieeddeerrlleeuuttee““  
MMuusseeuummssggeess..  RRaavveennssbbuurrgg  ee..VV..  
Blitzsauber und adrett treten die „Küchenliederleute“ der 
Museumsgesellschaft aus Ravensburg seit vielen Jahren zu 
unterschiedlichen Anlässen auf.  
Mit ihren szenischen Auftritten singen und spielen sie unter 
der bewährten Leitung von Steffi Kollmus das tägliche Leben 
der Bediensteten aus der damaligen Zeit und begeistern 
immer wieder ihr Publikum. 
Ihr Repertoire an Liedern ist gespickt mit nachdenklichen, gruseligen aber auch humorvollen 
Texten. Sie handeln von Halunken, Wilddieben und herzzerreißendem Liebeskummer, werden sehr 
ausdrucksvoll dargestellt und regen die Besucher immer wieder zum Mitsingen an. Das passende 
Programm für einen „Kaffeeklatsch“ im wunderschönen „Alten Schloss Amtzell“, übrigens auch 
erbaut im 15. Jhdt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Sie werden begeistert sein. 
 
DDiiee  KKüücchheennlliieeddeerrlleeuuttee  ffrreeuueenn  ssiicchh  nnaacchh  ddeemm  AAuuffttrriitttt  üübbeerr  IIhhrree  
SSppeennddee..  UUnnkkoosstteennbbeeiittrraagg  ffüürr  KKaaffffeeee  uunndd  KKuucchheenn::  55  EEuurroo  pprroo  PPeerrssoonn..  
AAnnmmeelldduunngg  uunntteerr  0077552200  //  992200  88778800  ooddeerr  aassttrriidd..mmiicchheell@@hhoottmmaaiill..ddee   
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Einladung zum Austausch für Menschen  
mit Mobilitätseinschränkungen

Zweites Treffen 2025

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich lade Sie herzlich zum zweiten Austausch ein, der sich speziell an 
Menschen richtet, die in ihrer Mobilität eingeschränkt oder beein-
trächtigt sind. Mit dieser Gesprächsrunde haben wir eine regelmä-
ßige Möglichkeit zum Austausch, die seit dem vergangenen Jahr 
einmal im Jahr stattfindet.

Im Mittelpunkt stehen Ihre Erfahrungen, Bedürfnisse und Anre-
gungen. Gemeinsam wollen wir überlegen, wie Barrieren wei-
ter abgebaut und die Zugänglichkeit sowie Teilhabe in unserer 
Gemeinde verbessert werden können. Ihre Ideen sind dabei eine 
wertvolle Hilfe, um Amtzell für alle Bürgerinnen und Bürger noch 
lebenswerter zu gestalten.

Wann:  5. November 2025, 17.00 Uhr 
Wo: Kränzle-Treff, EG, Kränzleplatz 3

Der Zugang ist barrierefrei.

Für Ihre Anliegen steht Ihnen auch unser Ansprechpartner für die 
Belange von Menschen mit Behinderung, Herr Raphael Le Cossec, 
Telefon 07520 950-24, E-Mail raphael.le.cossec@amtzell.de zur Ver-
fügung. Er nimmt ebenfalls am Austausch teil und ist unabhängig 
von den Treffen Ihr Ansprechpartner.

Ihre
 
Manuela Oswald
Bürgermeisterin

LEADER-Förderprogramm 
startet in die nächste Runde
Jetzt um Fördermittel bewerben - Pro-
jektaufruf läuft bis 24. November 2025
Das EU-Förderprogramm LEADER eröffnet 

erneut Chancen für kreative und zukunftsweisende Projekte im Würt-
tembergischen Allgäu. Vom 07. Oktober bis 24. November 2025 haben 
Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Institutionen und Kommu-
nen die Gelegenheit, ihre Ideen für förderungswürdige Vorhaben ein-
zureichen. Insgesamt stehen Fördermittel in Höhe von 500.000 € der 
Europäischen Union (EU) sowie zusätzliche Landesmittel (unter Vor-
behalt) zur Verfügung.

Breites Förderspektrum 
Gefördert werden alle Module des Programms. Hierbei liegt der 
Fokus auf Projekten, die das Ehrenamt und die Dorfentwicklung 
stärken, die Jugend aktiv einbinden und das kulturelle Erbe bewah-
ren. Auch Vorhaben, die den Tourismus fördern und gleichzei-
tig den Schutz des Klimas und des Naturraums betonen, werden 
gesucht. Zusätzlich sind Projekte willkommen, die die lokale Wirt-
schaft stärken und die Grundversorgung sichern sowie die Ver-
marktung regionaler Produkte fördern. Bewerben können sich 
Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Institutionen und Kom-
munen aus dem gesamten Aktionsgebiet des Württembergischen 
Allgäus.

Modul 5: Private, nicht-investive Vorhaben, perfekt für Vereine
Eine weitere attraktive Fördermöglichkeit bietet das Modul 5 
„Private nicht-investive Vorhaben“. Hier werden nicht körper-
lich-fassbare Investitionen unterstützt, etwa einmalige kulturelle 
Veranstaltungen, Festivals, Theateraufführungen, Workshops, Aus-
stellungen oder innovative Führungen. Die Förderung erfolgt mit 
einem Fördersatz von 50 Prozent und kombiniert EU- mit Landes-
mitteln. Materielle Anschaffungen wie Gerätschaften, Fahrzeuge, 
Pflanzen oder Fahrräder sind in diesem Modul nicht förderfähig. 
Entscheidend ist vielmehr, dass die Projekte eine strukturelle Ver-
besserung für die Region darstellen und eigenständig wirken. 
Bereits bestehende oder rein kommerziell ausgerichtete Veran-
staltungen können daher nicht berücksichtigt werden. 

Modul 4: Frauen als Unternehmerinnen im Fokus
Besonderes Augenmerk wird in diesem Projektaufruf auf das Modul 
4 „Innovative Projekte von Frauen“ gelegt. Ziel ist es, die Rolle von 
Frauen als Unternehmerinnen im ländlichen Raum zu stärken. 
Gefördert werden Investitionen in die Entwicklung nichtlandwirt-
schaftlicher Unternehmen, die von Frauen initiiert oder geführt 
werden. Frauen mit Mut und Ideen für neue Geschäftsfelder oder 
kreative Dienstleistungen erhalten so die Möglichkeit, ihre unter-
nehmerische Vision mit Unterstützung durch LEADER umzusetzen.

Rahmenbedingungen für die Projekte
LEADER unterstützt Projekte mit einer maximalen Kostengrenze 
von 200.000 € (netto). Die Mindestfördersumme beträgt 5.000 €. 
Bei Antragstellung sollten die Projektplanungen bereits weit fort-
geschritten sein, sodass Kosten klar definiert werden können und 
Genehmigungen möglichst schon beantragt sind. Allerdings dür-
fen die Vorhaben noch nicht begonnen sein.

Beratung & Kontakt
Die Geschäftsstelle der Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu e.V. steht für Beratung und Fragen zur Förderfähigkeit gerne 
zur Verfügung und ist per E-Mail unter info@re-wa.eu oder telefo-
nisch unter 07563-63149-40 erreichbar.

Mitmachen und Zukunft gestalten
Mit LEADER haben engagierte Menschen die Chance, ihre Ideen 
für die Zukunft ihrer Heimat in die Tat umzusetzen und das Würt-
tembergische Allgäu als lebenswerte Region weiter zu gestalten.

Aktionsgebiet
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die Städte 
Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die Gemeinden Ach-
berg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bodnegg, Grünkraut, 
Kißlegg, Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg.

Möchten auch Sie mit Ihrer Projektidee von der Förderung pro-
fitieren?
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die LEADER-Geschäftsstelle in 
Kißlegg:

info@re-wa.eu oder Tel.: 07563-63149-40

Bäume, Sträucher und Hecken zurückschneiden

Lichtraumprofil beachten!

Wir bitten die Eigentümer und Mieter von Grundstücken entlang 
von Straßen, Geh- und Radwegen dringend, die Äste und Zweige, 
die in den Sichtbereich öffentlicher Straßen, sowie Geh- und Rad-
wegen hineinragen, zurückzuschneiden. Diese Äste und Zweige 
stellen eine Gefährdung und Behinderung für Fußgänger, Fahr-
rad- und Autofahrer dar. Vor allem im Winter besteht eine erhöhte 
Gefahr, da sie durch die Schneelast noch weiter in den Verkehrs-
raum hineinragen und die Schneeräum- und Streufahrzeuge nicht 
ungehindert entlangfahren können.
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Die Hecken und Sträucher sollten mindestens 50 cm ab Grund-
stücksgrenze zurückgeschnitten werden.
 

Vielen Dank im Voraus.
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeinsame Baum- und Pflanzaktion  
Herbst 2025
Die Gemeinde Amtzell führt in diesem Jahr wieder eine gemein-
same Baum- und Pflanzaktion durch. 

Wer Interesse hat, vergünstigte Bäume oder Pflanzen zu bestel-
len, soll sich bitte bis spätestens Montag, 13. Oktober 2025 per 
E-Mail bei Natalie Schnell, Bauamt (natalie.schnell@amtzell.de) 
mit dem ausgefüllten Bestellformular melden.

Die Bestellliste erhalten Sie auf der Homepage der Firma Scheerer, 
Bad Waldsee https://www.scheerer-waldsee.de/index.php?Obst 
>PDF-Download Gesamtübersicht Obst und Bestellformular

Wir gratulieren herzlich
Herrn Klaus Kastner, Reibeisen 6, am 13. Oktober zum 70. Geburtstag
Herrn Albert Sigg, Maierhof 1, am 15. Oktober zum 75. Geburtstag 

•  Vollsperrung Wilhelm-Koch-Weg 7 im Zeitraum vom 25. Sep-
tember bis 31. Oktober 2025

   (eine Woche im Zeitraum)
•  Park- und Halteverbot aufgrund von verstärktem LKW-Verkehr 

durch die Erschließung des  Baugebiets Haberacker, Bergstr. 2 
bis Ortsende (innerorts), im Zeitraum vom 29. September bis 
19. Dezember 2025

•  Halbseitige Sperrung in Büchel im Zeitraum vom 29. Septem-
ber bis 17. Oktober 2025

Geschwindigkeitsmessung in Amtzell vom Landratsamt 
Ravensburg
Kontrollort: Wiesflecken – B 32
Kontrollzeit: Dienstag, 9. September 2025 
 von 13.47 Uhr bis 15.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 100 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 1617
Höchstgeschwindigkeit: 115 km/h
Überschreitungen: 15 (0,9 %)

Kontrollort: Pfärricher Straße
Kontrollzeit: Dienstag, 9. September 2025 
 von 17.07 Uhr bis 19.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 45
Höchstgeschwindigkeit: 52 km/h
Überschreitungen: 0

Kontrollort: Einmündung Karbach – B 32
Kontrollzeit:  Mittwoch, 10. September 2025 

von 13.55 Uhr bis 15.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 100 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 1559
Höchstgeschwindigkeit: 101 km/h
Überschreitungen: 7 (0,4 %)

Kontrollort: Wiesflecken – B 32
Kontrollzeit:  Donnerstag, 11. September 2025 

von 13.37 Uhr bis 15.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 100 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 2003
Höchstgeschwindigkeit: 113 km/h
Überschreitungen: 23 (1,1 %)

Kontrollort: Waldburger Straße
Kontrollzeit:  Montag, 15. September 2025 von 

16.40 Uhr bis 18.40 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 376
Höchstgeschwindigkeit: 77 km/h
Überschreitungen: 29 (7,7 %)

Kontrollort: Amtzell – B 32
Kontrollzeit: Samstag, 20. September 2025 
 von 6.35 Uhr bis 8.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 80 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 410
Höchstgeschwindigkeit: 105 km/h
Überschreitungen: 17 (4,1 %)

Kontrollort: Geiselharz – B 32
Kontrollzeit: Freitag, 26. September 2025 
 von 6.44 Uhr bis 8.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 60 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 1626
Höchstgeschwindigkeit: 71 km/h
Überschreitungen: 2 (0,1 %)

Vorsicht vor erneuten Falschmeldungen zur Rentenauszahlung 
Renten werden wie gewohnt überwiesen
Erneut verunsichern dubiose Meldungen auf verschiedenen Inter-
netportalen und in den Sozialen Medien zahlreiche Rentnerin-
nen und Rentner. Darin ist unter anderem davon die Rede, dass 
ab Oktober Rentenzahlungen ausbleiben würden, weil eine neue 
EU-Richtlinie für Zahlungsdienste eingeführt wird.
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Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
stellt klar: Diese Meldungen sind bezüglich der Behauptung, dass 
die Rentenzahlungen ausbleiben falsch!
Die EU-Zahlungsrichtlinie PSD3 (Payment Services Directive 3) 
erhöht die Sicherheit bei Online-Zahlungen und betrifft unter 
bestimmten Voraussetzungen beispielsweise Unternehmen oder 
Behörden. Rentenempfängerinnen und -empfänger sind davon 
nicht betroffen. Somit werden auch im Oktober die Renten wie 
gewohnt überwiesen.

Empfehlung zur Vermeidung von Fehlinformationen 
Immer wieder werden in den sozialen Medien oder im Internet 
derartige Falschmeldungen verbreitet. Die DRV BW ruft dazu auf, 
die jeweiligen Quellen kritisch zu hinterfragen und keine fehler-
haften Informationen weiterzugeben. Verifizierte Fakten bietet 
die Website der Deutschen Rentenversicherung unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de sowie diverse Newsletter unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/newsletter. Auch auf den Social 
Media-Kanälen die_rente (Instagram) und Deutsche Rentenversi-
cherung (facebook) informiert sie regelmäßig zu Rententhemen.

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Kette mit Buchstabenanhänger (Argenbrücke in Richtung Bren-

tentann)
• Schirmmütze (Fundort unbekannt)
• Multifunktionsmesser (Weg zur Schule)
• kleiner goldener Ohrring Creole 2 cm Durchmesser
• Gartenwerkzeug (Maisfeld Fohlenweide)
• Fahrradbrille (Singenberg)
• Jacke (Spielplatz evangelische Kirche)
• Geldscheine (Geiselharz)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• einzelner Schlüssel mit kleinem Anhänger
• Schlüssel mit Anhänger (Zuber)
• zwei kleine Schlüssel (Spiesberg)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

· Montag, 13. Oktober 2025, 19.00 Uhr Vortrag „Das wichtigste 
zum Gebäude-Energie Gesetz (GEG) und Fördermöglichkei-
ten“ im Alten Schloss, Altmannshausensaal

· Mittwoch, 15. Oktober 2025, 15.00 Uhr offenes Backen am Back-
häusle 

· Donnerstag, 16. Oktober 2025, 12.15 Uhr offener Mittagstisch, 
KOMMO

· Montag, 20. Oktober 2025, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung im 
Ländlichen Schulzentrum, Mensa

· Mittwoch, 5. November 2025, 15.00 Uhr offenes Backen am 
Backhäusle mit anschließendem Feierabendhock

· Mittwoch, 5. November 2025, 17.00 Uhr Austausch für Men-
schen mit Mobilitätseinschränkungen, Kränzle-Treff, EG, Kränz-
leplatz 3

· Mittwoch, 19. November 2025, 15.00 Uhr offenes Backen am 
Backhäusle

 

Amtzeller Adventsfensterweg

Sei dabei!

Nachdem der Amtzeller Adventsfensterweg in den letzten Jahren 
guten Anklang gefunden hat, möchten wir ihn auch in diesem Jahr 
wieder veranstalten.

Deshalb suchen wir wieder Amtzeller (Familien, Einzelpersonen, 
Gruppierungen, etc.), die Lust und Zeit haben, ein Fenster an ihrem 
Haus (auch Fenster von Gartenhäusern oder Garagen) zu gestalten.
Wir benötigen 24 Fenster, die von der Straße oder dem Gehweg 
gut sichtbar sind. Für die Gestaltung des Fensters gibt es keine 
Vorgaben.

Für den Adventsfensterweg gibt es dann einen Flyer, auf dem fest-
gehalten wird, an welchem Gebäude am jeweiligen Tag das Fens-
ter geöffnet und dann abends zwischen 17 Uhr und 21.30 Uhr 
beleuchtet wird.

An dem zu Anfang noch geschlossenen Fenster steht die Zahl des 
Öffnungstages. Die Fenster sollen vom 1. Dezember 2025 bis 6. 
Januar 2026 zu bewundern sein.

Wer Interesse hat mitzumachen oder noch Fragen hierzu hat, 
meldet sich bis bis Sonntag, 16.11.2025 telefonisch bei Clau-
dia Bahr, (07520/9566488).

Wir würden uns freuen, wenn wir es wieder schaffen könnten, einen 
großen Adventskalender für Amtzell zu gestalten!

JuLe-Team und Kindergottesdienst-Team
der kath. Kirchengemeinde Amtzell

HAUS DER PFLEGE ST. GEBHARD

Kleine Geste – große Wirkung
Am 1. Oktober, dem Internationalen Tag der älteren Menschen, 
erlebten die Bewohnerinnen und Bewohner des Hauses der Pflege 
St. Gebhard der Stiftung Liebenau einen besonderen Moment der 
Wertschätzung: Mit selbstgebastelten Blüten und liebevoll gestal-
teten Sprüche-Kärtchen überraschten die Mitarbeitenden die Seni-
orinnen und Senioren. So wurde deutlich: Zeit ist das Kostbarste, 
was wir besitzen.
Alle Beschenkten zeigten sich sehr erfreut und dankbar über diese 
kleine Aufmerksamkeit. Manche schauten die Blüten in aller Ruhe 
an, andere erzählten spontan Erinnerungen, wieder andere schenk-
ten ein Lächeln oder teilten Gedanken über das Älterwerden. Kleine 
Gesten erreichen eben alle und lassen Gemeinschaft lebendig 
werden.

Sprüche
Kleine Gesten erfreuten die 
Bewohnerschaft im Haus der 
Pflege St. Gebhard zum Internati-
onalen Tag der älteren Menschen.
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Gisela Mayer
Auch Bewohnerin Gisela Mayer freute sich sehr über die unerwar-
tete Aufmerksamkeit.

OFFENES BACKEN AM BACKHÄUSLE

Backhäusle Amtzell Termine 2025

15. Oktober 2025 offenes Backen 15.00 Uhr

05. November 2025 offenes Backen 15.00 Uhr

Feierabendhock 17.00 Uhr

19. November 2025 offenes Backen 15.00 Uhr

03. Dezember 2025 offenes Backen 15.00 Uhr

Feierabendhock 17.00 Uhr

Offener Mittagstisch in Amtzell – Essen in Gemeinschaft

Wir essen wieder gemeinsam am Donnerstag, 16. Oktober 2025, 
12.15 Uhr
im ehem. Gasthaus Adler/KOMMO in Amtzell.

Nach dem Motto „gemeinsam schmeckt’s einfach besser“ findet der 
offene Mittagstisch an jedem dritten Donnerstag im Monat statt.

Folgende Gerichte stehen am Donnerstag, 16. Oktober 2025 zur 
Auswahl:
- Backfisch mit Kartoffelsalat
- Pizza Artischocke

Zu einem Unkostenbeitrag von 5 € erhalten Seniorinnen und Seni-
oren ab dem vollendeten 60. Lebensjahr einen Seniorenteller. Ein 
Fahrdienst mit dem BürgerMobil ist auf Anmeldung möglich.

Wir bitten um Anmeldung mit Auswahl eines Gerichts bis spätes-
tens 13. Oktober 2025 im Rathaus oder Gemeindebüro, gerne tele-
fonisch unter Telefon 07520 950-11 oder E-Mail an info@amtzell.de.

Der offene Mittagstisch ist eine gemeinsame Initiative von

            

sowie der Hermann und Aloisia Kränzle-Stiftung und der Bürger-
hilfe Amtzell
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und wird unterstützt durch
-	 das Netzwerk Alna
-	 den Verein BürgerMobilität in Amtzell e. V.
-	 die örtliche Gastronomie

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.

Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• 	 Yamaha Kompakt-Anlage, Tel. 07520 9145370
• 	 Diverse Flohmarktartikel, z. B. Gläser, Tassen, Kleinwerkzeug, 

Geschirr Tel. 07520 6334
• 	 Wasserbehälter, 800 Liter, auch als Getränkefass geeignet, Tel. 

07520 2341
• 	 Gut erhaltenes Ecksofa, Buche, Gesamtmaß 3,5 m, Tel. 07520 

6240
• 	 Kleintierstall aus Holz zur Verwendung im Freien geeignet, Tel. 

0151 41212979

Apfelsaft für die Kita - Eine Elternaktion
Am 20. September 2025 haben bei herrlichem Wetter viele Hel-
fer-Familien und einige Kolleginnen des Kita-Teams im Obstgar-
ten die Äpfel geerntet. Mutige Mamas, Papas und Kinder bestiegen 
die Bäume, um auch an den letzten Apfel heranzukommen und 
sie vom Baum zu schütteln. Die anderen sammelten unermüdlich 
die heruntergefallenen roten und gelben Früchte. So war nach 50 
Minuten ein ganzer Auto-Anhänger gefüllt und die Kinder waren 
mächtig stolz. Am Nachmittag presste dann die mobile Obstpresse 
in Bodnegg den frischen Saft und wir konnten 320l Saft wieder mit 
in den Kindergarten nehmen. Nun haben wir genügend Saft, um 
über den Winter zu kommen.
Wir danken allen beteiligten Familien von ganzem Herzen, die uns 
so selbstverständlich unterstützten und mit viel Freude und Ein-
satz dabei waren.

Hallo liebe Jugendliche,

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 10. Oktober 2025 von 
19.00 bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) 
statt.

Kommt vorbei!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

Jugendtreff in der Red Rooster Kletterhalle Amtzell
Am Samstag, 13. September, fand der Jugendtreff im Red Roos-
ter in Amtzell statt. Die teilnehmenden Jugendlichen hatten gro-
ßen Spaß und genossen das gemeinsame Event in entspannter 
Atmosphäre.

Ein herzliches Dankeschön gilt Wolfgang Feiner für die Organi-
sation und Betreuung sowie Fritz Würth vom Red Rooster für die 
Unterstützung und den gelungenen Vormittag.
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Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Roggenzell: So. 12.10. Gebetsgedenken für Paula und Siegfried 
Müller

Taufe in Primisweiler 
Sonntag, 12. Oktober Taufe von Liv Zürn

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Die wichtigsten Regelungen für die Zeit der Vakanz auch auf 
der Homepage zu ersehen: https://se-argen.drs.de
Liturgie:
In jeder Kirchengemeinde sollen möglichst regelmäßig Got-
tesdienste stattfinden. Dabei werden Eucharistiefeiern und 
Wort-Gottes-Feiern in den Gottesdienstorten der Seelsorge-
einheit abwechseln. Bis Allerheiligen besteht bereits ein fest 
eingeteilter Plan. Danach wird kontinuierlich weiter geplant. 
Werktagsmessen werden wie bisher fortgeführt.
Anforderungen und Anregungen im Bereich der Gottesdienst-
gestaltung bitten wir an Pastoralreferentin Mirjam Schweizer zu 
geben, um sie in der Planung evtl. berücksichtigen zu können.
Den ehren- und hauptamtlichen Leiterinnen und Leitern von 
Wort-Gottes-Feiern sagen wir ein herzliches Dankeschön für 
Ihren Dienst, der bisher, jetzt und auch in Zukunft wertvoll ist.

Beerdigungen:
Sollten Sie einen Trauerfall in Ihrer Familie haben, bitten wir 
Sie, ihn in den Pfarrbüros zu melden. Pastoralreferentin Mirjam 
Schweizer wird alle Beerdigungen koordinieren. Es besteht ein 
Plan mit mehreren Beerdigern.

Taufen:
Bitte melden Sie die Taufen ebenso in den Pfarrbüros der Seel-
sorgeeinheit an. Die Terminkoordination und Einteilung eines 
Taufspenders oder einer Taufspenderin erfolgt durch Gemein-
dereferentin Verena Beck.

Trauungen:
Sollten Sie in einer Kirche der Seelsorgeeinheit An der Argen 
eine Trauung planen, melden Sie sich bitte ebenfalls in einem 
unserer Pfarrbüros. Die Kirche kann Ihnen in jedem Falle schon 
früh zugesagt und reserviert werden. Wer die Trauassistenz 
übernimmt, wird dann von Seiten der Administration geklärt 
und organisiert.

Krankensalbungen und Krankenkommunion:
Sollte der Wunsch nach einer Krankensalbung bestehen, wenden 
Sie sich bitte an die Pfarrbüros. In lebensbedrohlichen Notlagen 
versuchen Sie unmittelbar Pater Jordin Sunny (0152 17185420) 
oder das Pfarrbüro in Wangen (07522-973411) zu erreichen.
Krankenkommunionen melden Sie bitte über Ihre ehrenamtlichen 
Kommunionhelfer an oder melden Sie sich in einem der Pfarrbüros.

Homepage / Ortschaftsblätter:
Sollten Sie Beiträge und kirchliche Informationen Ihrer Kirchen-
gemeinde für die Ortschaftsblätter haben, wenden Sie sich 
zentral an Frau Kleiner, im Pfarramt Schwarzenbach, für Informa-
tionen, die auf der Homepage stehen sollen, bitte an Gemein-
dereferentin Verena Beck.

Ortscaritas
Sollte jemand in der Gemeinde eine außergewöhnliche materi-
elle Notlage erleiden, steht Ihnen die Hilfe der Ortscaritaskasse 
zur Verfügung. Wenden Sie sich dazu bitte an Gemeinderefe-
rentin Luitgard Immler (07522 – 973416, luitgard.immler@drs.
de), die befugt ist, hier Unterstützung zu leisten.

Erstkommunion und Firmung
Die Vorbereitung auf die Erstkommunion wird ab Dezember 
2025 beginnen. Anmeldung und Informationen erfolgen auf 
den bewährten Wegen. Die Termine der Kommunionfeiern in 
den Gemeinden werden sobald als möglich veröffentlicht. Sie 
bedürfen noch der Koordinierung mit der Seelsorgeeinheit 
Wangen. Zuständig ist hier Pastoralreferentin Mirjam Schweizer.
Sollte eine Jugendliche oder ein Jugendlicher das Sakrament 
der Firmung erhalten wollen: Die Firmung findet im 2-jährigen 
Rhythmus statt und ist in der Seelsorgeeinheit An der Argen 
erst wieder für 2026/27 geplant. Ansprechbar ist hier Gemein-
dereferentin Verena Beck.

Jugendarbeit
Unterstützung der örtlichen Kinder- und Jugendarbeit erfolgt 
durch Gemeindereferentin Verena Beck.

Kirchengemeinderat-Arbeit
Anträge an die Tagesordnungen können Sie über jeden gewähl-
ten Kirchengemeinderat einreichen. Verantwortlich für die 
Tagesordnungen sind die jeweiligen Gewählten Vorsitzenden. 
Die Sitzungen der Kirchengemeinderäte sind öffentlich und 
zu ihnen wird in Abkündigung, Homepage und den Schau-
kästen eingeladen.

Erreichbarkeit: Informationen, Kontaktdaten, Öffnungszeiten 
und Erreichbarkeiten sind auf der Homepage veröffentlicht: 
https://se-argen.drs.de

Ankündigung Elternabend Erstkommunion 2026
Liebe Familien aus der SE An der Argen,
Ihr Kind besucht die 3. Klasse der Grundschule und möchte zur Erst-
kommunion kommen? Dann gilt Ihnen die Einladung zum Eltern-
abend für die Erstkommunion 2026.
Wir treffen uns für:
Neuravensburg und Achberg am 13. Oktober um 20 Uhr im 
Pfarrsaal in Roggenzell
Amtzell/ Pfärrich, sowie Primisweiler/ Haslach am 15. Oktober 
um 20 Uhr im Gemeindehaus in Amtzell.
Sollten Sie keine persönliche Einladung erhalten haben, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro Amtzell oder Schwarzenbach zu den Öff-
nungszeiten bzw. per Mail. Dann senden wir Ihnen gern noch die 
Unterlagen zu. Am Elternabend erhalten Sie Informationen zum 
Ablauf der Vorbereitung, zu den Weggottesdiensten, den Termi-
nen und Aufgaben.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder und eine schöne gemein-
same Zeit.
PR Mirjam Schweizer
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgart.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 11. + 12. Okt. 
28. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

13. – 17. Okt. 
Werktage 

18. + 19. Okt. 
29. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  
 

Amtzell 

 
 
Eingeladen nach Haslach 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Samstag, 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Evensong 
Abschluss Chortag 

 
Pfärrich 

 
Eingeladen nach Haslach 

  

 

Haslach 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:00 Uhr (!) Wort-Gottes-Feier 
Familiengottesdienst  
mit Erntedank 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
10:30 Uhr Taufe 

 
Primisweiler 

Sonntag, 
12:00 Uhr  Taufe 
Eingeladen nach Haslach 

 Sonntag, 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Schwarzenbach 

 
Eingeladen nach Roggenzell 

Mittwoch,  Pfarrsaal DGH 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

 

Roggenzell 

Sonntag, 
09:00 (!) Uhr Messfeier 
zum Patrozinium mit Weihbischof 
M. Karrer und Gast Chor aus der 
Steiermark 
Aufnahme/Verabschiedung/Ehrung 
Ministranten aus Roggenzell und 
Schwarzenbach 
Ehrungen Kirchenchor 

 Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
mit Krankensalbung 

 

Achberg 

 Donnerstag,  
17:30 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag, 
16:00 Uhr Taufe 
Sonntag, EW  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Aufnahme/Verabschiedung Ministranten 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche  
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Am Sonntag, 12. Oktober 2025 feiern wir das diesjährige Pat-
rozinium in Roggenzell und laden schon jetzt alle Neuravens-
burger sowie die angrenzenden Gemeinden ein. Der Gottesdienst 
findet um 9,00 Uhr in der Pfarrkirche Roggenzell statt und wird 
zelebriert vom Weihbischof Karrer. Mitgestaltet wird die Messe 
von einem Gast Chor aus der Steiermark. Der Männerchor Kärnt-
ner Sänger Knittelfeld singt Auszüge aus der Kärntnermesse und 
der Katschtaler Messe.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der Kirchenchor Roggen-
zell zu einem gemütlichen Frühschoppen mit Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen und Bastelmöglichkeiten für Kinder in der Alten Schule 
recht herzlich ein. Der Erlös wird einem guten Zweck gespendet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Kirchenchor Roggenzell

Musikalisches Abendgebet (Evensong)
Am Abend – Bleib bei uns
Der Evensong ist eine besondere Form des Abendlobes für die 
Gemeinde. Als Evensong, eigentlich „Evening Prayer“ (dt. Abendge-
bet), wird eine besondere Gottesdienstform in der Anglikanischen 
Kirchengemeinschaft bezeichnet, die dort am späten Nachmit-
tag oder Abend gefeiert wird. Das Hauptanliegen des Evensongs 
besteht darin, die Gottesdienstgemeinde in besonderem Maße an 
der Liturgie zu beteiligen.
Wie laden alle herzlich zum Mitfeiern ein am Samstag, 18. Oktober 
2025, 18:00 Uhr – Kirche St. Johannes und Mauritius, Amtzell.
Die Sängerinnen und Sänger der Seelsorgeeinheit An der Argen 
freuen sich über eine große mitfeiernde Gemeinde.

Pfarrer Francis Lubega feiert am 11. Oktober 2025 „25 Jahre 
Priesterjubiläum“
Die 7 Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ gra-
tulieren Pfr. Francis Lubega ganz herzlich zu seinem 25. Priester-
jubiläum.
Wir bedanken uns für seinen priesterlichen Dienst, den er seit 2016 
in der Urlaubszeit übernimmt.
Sein Besuch ist stets eine kulturelle Bereicherung, auf die wir uns 
auch in den nächsten Jahren freuen und wir sind sehr dankbar, 
dass er für unsere Kirchengemeinden und seine Mitglieder da ist.
Wir wünschen ihm für seine Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Die Umsetzung der Weltsynode in unserer Diözese
Vortrag und Diskussion mit Annette Schavan
Bundesministerin a.D. und ehem. Botschafterin im Vatikan
und Karin Schieszl-Rathgeb, Ordinariatsrätin
am 23. Oktober 2025, 19.30 Uhr
im Tagungshaus Weingarten, Kirchplatz 7, Weingarte
Veranstalter: pro concilio e.V./Konzil von unten, Dekanat All-
gäu-Oberschwaben und KEB Ravensburg
(Katholische Erwachsenbildung Kreis Ravensburg e.V.).
Eintritt frei, Spende erwünscht
Verantwortlich: pro concilio e.V., www.pro-concilio-de, 
konzil-von-unten@gmx.de

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Der Kirchengemeinderat von Amtzell
trifft sich am Mittwoch, 15. Oktober 2025 um 18:15 Uhr zur 
Sitzung im Saal, Haus der Gemeinde

Feierlicher Gottesdienst zu Ehren des heiligen Mauritius in 
Amtzell
Am 28. September fand in Amtzell der traditionelle Mauritius-Got-
tesdienst statt, der in diesem Jahr gleich mehrere besondere 
Anlässe vereinte. In einem festlichen Rahmen wurden die neuen 
Ministrantinnen und Ministranten in ihren Dienst aufgenommen, 
die älteren Minis verabschiedet und gleichzeitig das Erntedank-
fest gefeiert.

Musikalisch und feierlich begleitet wurde der Gottesdienst von den 
Justini-Grenadieren, dem Spielmannszug, der historischen Bürger-
wehr, den Fahnenabordnungen der Vereine sowie der Musikkapelle 
Amtzell, die mit ihren Klängen der Feier einen würdigen und feier-
lichen Charakter verliehen. Die reich geschmückten Erntedankal-
tar erinnerten an den Dank für die Früchte des Jahres und an die 
Verantwortung, diese mit anderen zu teilen.
Ein besonderer Moment war die Aufnahme der neuen Ministran-
ten, die mit großer Freude in der Gemeinde begrüßt wurden. Sie 
erhielten als Zeichen ihrer Aufnahme eine Urkunde sowie süße 
Stärkung in Form von Schokolade – ein motivierender Start in 
ihren wichtigen Dienst am Altar. Wir gratulieren Luisa, Kilian, Maxi-
milian, Levin, Pius, Michel, Benedikt und Eleni zu ihrer Aufnahme 
bei den Minis.
Gleichzeitig wurden die ausscheidenden Ministrantinnen und 
Ministranten verabschiedet. Ihnen wurde für ihren langjähri-
gen Einsatz herzlich gedankt. Als Anerkennung überreichte die 
Gemeinde eine Urkunde sowie einen Gutschein für einen Buch-
laden – ein Zeichen der Wertschätzung für ihre treue Mitarbeit 
und viele geleistete Dienste. Für ihren weiteren Weg wünschen 
wir Alexandra, Nele, Josefine, Hugo, Isabell und Pauline alles Gute.
Highlight des Gottesdiensts war die musikalische Begleitung die 
vom Chor aus Fleischwangen übernommen wurde.
Mit einer spürbaren Atmosphäre der Gemeinschaft verband dieser 
Gottesdienst Dankbarkeit, Tradition und Neubeginn. Die Gemeinde 
von Amtzell zeigte einmal mehr, dass Glaube und Engagement 
am schönsten dort sichtbar werden, wo viele zusammenwirken.
Wir danken allen, die zum Gelingen dieser Feier beigetragen haben.

„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ | 1. Joh 5,4c

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 09.10.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis

Treffen in privaten Räumen.
Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de

19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
Chorprobe – neue SängerInnen sind herzlich eingela-
den!

Freitag, 10.10.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell

Gottesdienst
Samstag, 11.10.
14.30 Uhr Meditative Führung „Herbstfarben“

Treffpunkt: Parkplatz Süd, LGS
Sonntag, 12.10.
10.00 Uhr Wittwaiskirche – Gottesdienst (Dr. Jooß)
Dienstag, 14.10. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe

„Kirchenmäuse“
14.30 Uhr Wittwaiskirche – Spielenachmittag
15.30 Uhr Kapelle St. Wolfgang Wangen

Sternenkinderbestattung (Verdeil)
18.30 Uhr Saal der Friedenskirche

Treffen des Gemeindehausschusses
20.00 Uhr Kißlegg Ev. Gemeindehaus

Vortrag von Prof. Dr. Rainer Albertz
500 Jahre Bauernkrieg
„Der Kampf um Freiheit – eine Herausforderung“

Mittwoch, 15.10.
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
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10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
Ökumenisches Café Mittwoch

14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
Konfi-Unterricht Gruppe I (Jooß)

19.30 Uhr Gaststube Fidelisbäck Wangen
Evangelischer Stammtisch

Donnerstag, 16.10.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus

Seniorentanz
10.15 Uhr Matthäus Ratzeberger Stift Wangen

Gottesdienst (Dettweiler)
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Samstag, 18.10.
19.00 Uhr Stadtkirche – Konzert

Alte Musik aus der „Neuen Welt“
Ravensburger Vokalensemble diapasón

Sonntag, 19.10.
  9.30 Uhr Kapelle OSK – Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst mit Abendmahl. Die neuen 

KandidatInnen für den Kirchengemeinderat stellen 
sich vor! Im Anschluss Kirchencafé. (Dr. Jooß)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Kirchenchor – Die Proben gehen weiter!
Die Proben unseres Kirchenchores beginnen wieder ab Donners-
tag, 9. Oktober. Andreas Assenbaum bereitet derzeit ein neues 
Programm für den Advent vor. Neue Mit-SängerInnen sind jeder-
zeit herzlich eingeladen, unseren Chor zu verstärken! Geprobt wird 
immer donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Stadt-
kirche.

„Evangelischer Stammtisch“ – Nicht nur für Evangelische!
Wir laden Sie herzlich zur nächsten ökumenischen Runde am Mitt-
woch, 15. Oktober um 19.30 Uhr in der Gaststube des Fidelis-
bäck ein und freuen uns auf einen geselligen Abend!bäck ein und freuen uns auf einen geselligen Abend!

Alte Musik aus der „Neuen Welt“ - Ravensburger Vokalensem-
ble diapasón präsentiert Vokalmusik mit Instrumentalbeglei-
tung aus dem barocken Lateinamerika
Die Musik des lateinamerikanischen Barocks vereint europäische, 
indigene und afrikanische Einflüsse zu einer faszinierenden Klang-
welt. Mit der Ankunft der spanischen Kolonialmacht im 16. Jahr-
hundert gelangten europäische Musiktraditionen in die „Neue 
Welt“. Das Ravensburger Vokalensemble diapasón präsentiert diese 
außergewöhnlichen Kompositionen in einem Konzert mit instru-
mentaler Begleitung, gemeinsam mit Anne Seifert aus Frankfurt 
(Cello) und der Ravensburger Kantorin Carmen Jauch (Cembalo) 
am Samstag, 18. Oktober um 19 Uhr in der Stadtkirche.

Kirchenwahl 2025
Vorstellung der Kandidat/innen
Am Sonntag, 30. November stehen in unserer Landeskirche die 
Kirchenwahlen an und wir sind aufgerufen, unsere Stimme für 
den neuen Kirchengemeinderat und die Landessynode abzuge-
ben. Wir freuen uns sehr, dass sich Gemeindeglieder bereiterklärt 
haben, für den neuen Kirchengemeinderat zu kandidieren, um 
unser Gemeindeleben in den kommenden Jahren aktiv mitzuge-
stalten. Im Gottesdienst am Sonntag, 19. Oktober um 10 Uhr
in der Stadtkirche stellen sich die KandidatInnen der Gemeinde 

vor. Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu Begegnung und Aus-
tausch beim Kirchencafé ein!

BürgerMobil kann Fahrwünsche nicht mehr bewältigen
Für das Amtzeller BürgerMobil zeichnet sich ein Rekordjahr ab. Mit 
Ende des 3. Quartals wurden fast 1000 Einzelfahrten durchgeführt, 
damit fast doppelt so viel wie im Vorjahresvergleich. Auch hinsicht-
lich der gefahrenen Kilometer zeichnet sich ein ähnliches Bild ab. 
Gegenüber dem Vorjahr hat die mit dem BürgerMobil zurückge-
legte Fahrstrecke um 63% zugenommen. Das seit Mai in Betrieb 
genommene neue BürgerMobil hat in 5 Monaten knapp 10.000 
Kilometer auf dem Tacho. Diese erheblichen Zunahmen in allen 
Bereichen kann der Verein nicht mehr leisten. Zahlreiche Fahrt-
wünsche wurden im Laufe des Jahres nicht mit dem BürgerMobil, 
sondern mit privaten PKW’s vorgenommen. Dass Vereinsmitglieder 
neben ihrer ehrenamtlich nicht geringen Zeit auch noch ihren pri-
vaten PKW einsetzen, nur um die vielen Fahrwünsche zu bewerk-
stelligen, war damals bei der Vereinsgründung nicht vorgesehen. 
Der Vorstand des BürgerMobil-Vereins befasste sich in der ver-
gangenen Woche intensiv mit der Problematik. Einig waren sich 
alle, dass der Einsatz des BürgerMobils den Veränderungen ange-
passt werden soll. Eine Ausweitung des Fahrdienstes auf weitere 
Tage bzw. die Anschaffung eines weiteren Fahrzeugs wurde nicht 
in Erwägung gezogen bzw. würde auch den ehrenamtlichen Cha-
rakter des Bürger Mobils übersteigen.
Der Vereinsvorstand war sich einig, dass der Aktionsradius des 
BürgerMobil eingeschränkt werden muss. Die nach der Ver-
einsgründung beschlossene Geschäftsordnung sieht vor, dass das 
BürgerMobil nur Ziele in die angrenzenden Städte und Gemein-
den anfährt. Im Laufe der Jahre wurde der Zielradius nach und 
nach erweitert, was bis dato keine größeren Probleme bereitete. 
Einzelfahrten über den beschlossenen Zielradius hinaus bedeu-
ten aber, dass das Fahrzeug 2 bis 3 Stunden weg ist und damit für 
ortsnahe Fahrten nicht zur Verfügung steht. Der Vorstand hat des-
halb beschlossen, in Zukunft die gültige Geschäftsordnung konse-
quent anzuwenden. Das heißt, das BürgerMobil verkehrt nur noch 
nach Wangen und in die angrenzenden Gemeinden, und zwar 
zum Besuch von (Fach) Ärzten, Behörden, Physiotherapien, Teil-
nahme an Veranstaltungen mit kirchlichem Hintergrund (z. B. Got-
tesdienst/Beerdigungen), zur persönlichen Versorgung und zum 
Besuch von Seniorennachmittagen. Grundsätzlich fallen Fahrten 
nach Ravensburg nicht in den Zielradius, in Ausnahmefällen wer-
den aber noch Fahrten zur OSK bzw. zu Fachärzten angenommen. 
Private Fahrten zum Einkaufen oder sonstigen Besorgungen kön-
nen nur noch in Amtzell berücksichtigt werden.  
Ebenso werden Fahrten mit privaten Fahrzeugen einzelner Ver-
einsmitglieder künftig nicht mehr durchgeführt. Dadurch wird es 
vorkommen, dass Fahrtwünsche nicht mehr angenommen bzw. 
erfüllt werden können. Der Vereinsvorstand bittet alle potenziel-
len Nutzerinnen und Nutzer künftig mehr Zeit einzuplanen bzw. 
die Termine auf das BürgerMobil anzupassen. Es kann nicht sein, 
dass das BürgerMobil beispielsweise an einem Vormittag 4- bis 
5-mal nach Wangen fährt, um jeden einzelnen Terminwunsch just 
in time zu erfüllen. Daher müssen die Nutzerinnen und Nutzer 
des BürgerMobils mehr Flexibilität zeigen und ggf. etwas längere 
Fahrt- und Wartezeiten in Kauf nehmen. Der Vereinsvorstand war 
sich einig, dass solche Einschnitte für einzelne Bürgerinnen und 
Bürger schmerzhaft sein werden, bittet aber um Verständnis für 
die gesamte Situation.
Wir wollen nach wie vor der Grundidee Rechnung tragen, älteren 
und hilfsbedürftigen Menschen mehr Mobilität zu geben, so wie 
es der Vereinszweck vorsieht.     
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Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Die Sommerpause ist zu Ende, wir starten mit dem Rehasport 
wieder ab Dienstag, 16.09.25, zu den gewohnten Übungszeiten.
Wann ist Rehasport sinnvoll?
Rehasport ist ein Gesundheitskurs für alle, die unter körpberli-
chen Beschwerden leiden. Dies können beispielsweise Rücken-
schmerzen, Schulterschmerzen, Knieschmerzen, Hüftschmerzen 
oder Gelenkschmerzen sein. Ziel ist es, die Ausdauer und Kraft zu 
stärken, so wie auch Koordination und Flexibilität zu verbessern. 
Stress wird reduziert und der innere Ausgleich gestärkt. Aber auch 
der gemeinsame Spass an der Bewegung und die Motivation in 
der Gruppe kommen nicht zu kurz. Speziell für Frauen nach Krebs
haben wir eine Sportgruppe auf der der Fokus speziell darauf liegt 
noch bestehende Nebenwirkungen vorangegangener/laufender 
Therapien zu verbessern. Je nach Wetter findet der Sport auch im 
Freien statt.
Die Krankenkassen übernehmen die Kosten zu 100 %. 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt.
Unsere Kurszeiten:
Dienstag: 17.00 Uhr; 18 Uhr; 19.00 Uhr; Orthopädie
Mittwoch: 17.00 Uhr Menschen mit Handycap
Mittwoch: 18.00 Uhr; 20.00 Uhr; Orthopädie
Mittwoch: 19.00 Uhr Sport nach Krebs für Frauen
Donnerstag: 8.00 Uhr; 9.00 Uhr; 10.00 Uhr Orthopädie
Infos auch bei:
H. Wanner 0157-328230084 (Orthopädie, Sport nach Krebs, Sport 
für Menschen mit Handycap)
K. Müller-Orlich 0176-76987914 (Orthopädie)
jennyfer_lutz@gmx.de (Sport nach Krebs)

Niederlage gegen den Tabellenführer - SGM gibt Spiel nach 
der Pause aus der Hand
SGM Amtzell - Haslach II - TSV Schlachters II 2:6 (2:3)
Das Spitzenspiel zwischen dem noch ungeschlagenen Spitzenrei-
ter TSV Schlachters II und der drittplatzierten SGM Amtzell-Haslach 
II hat die SGM leider mit 2:6 verloren.
Wie so oft in der Saison verpennte die Heimelf komplett den Start 
in dieses wichtige Spitzenspiel. M. Siegel nutzte einen Fehler in 
der SGM-Defensive aus und erzielte bereits in der zweiten Minute 
das 0:1 für die Gäste. Auch das 0:2 in der 18. Minute resultierte aus 
einem Abstimmungsfehler in der SGM-Abwehr; dieses Mal konnte 
S. Quednau den Ball erobern und zum 0:2 für den TSV Schlachters 
II einschieben. Doch die SGM gab nicht auf. 
Wieder mal bewies man Moral, kämpfte sich zurück ins Spiel und 
konnte so schon wenig später das 1:2 erzielen. Adrian Kinzelmann 
konnte einen schönen Lupfer über die Kette von Niklas Renz zum 
Anschlusstreffer verwerten (24. Minute). Es war erst der zweite 
Gegentreffer in der laufenden Saison für den Tabellenführer und 
davon beflügelt machte die SGM einfach weiter Druck.  Niklas Renz 
belohnte die Leistungssteigerung der SGM dann mit einem schö-
nen Treffer zum 2:2 Ausgleich. Nach einem Pass von Niclas Heine 
jagte er den Ball zunächst noch an die Latte, den Abpraller schoss 
Renz dann am Torwart von Schlachters vorbei in die Maschen. 
Nur eine Minute später vergaben die Gastgeber dann die riesige 
Gelegenheit das Spiel komplett zu drehen. Nach einem korrekten 
Elfmeterpfiff (Foulspiel an Adrian Schuhwerk) trat Kapitän Patrick 
Marschall an und schoss den Ball an die Querlatte. Kurz darauf 
scheiterten Adrian Schuhwerk und der sehr auffällige Niklas Renz 
noch zwei weitere Male am Aluminium. Und wie man im Fußball 
so schön sagt, wenn man die Chancen vorne nicht nutzt, dann 

bekommt man hinten das Gegentor. Und genau so sollte es kom-
men: Mitten hinein in diese beste Phase der SGM fiel dann das 2:3 
für die Gäste aus Schlachters. Wieder stand die Viererkette nicht 
sortiert und J. Altmannsberger konnte für den TSV Schlachters II 
die erneute Führung erzielen (42. Minute) Das 2:3 markierte dann 
auch den Pausenstand.
Nach der Halbzeit versuchten beide Mannschaften weiter nach 
vorne zu spielen. Die Gäste aus Schlachters trafen ebenfalls zwei-
mal das Aluminium und auch die SGM kam zu weiteren guten 
Chancen, beide Teams ließen diese zahlreichen Möglichkeiten aber 
ungenutzt. Erst in der 67. Minute fiel der nächste Treffer, erneut für 
die Gäste und so konnten sie die Führung erneut auf zwei Tore aus-
bauen. Ein Freistoß rutschte bis zum langen Pfosten durch, wo M. 
Weber das Leder über die Linie drückte. Das Gegentor nahm der 
SGM dann leider komplett den Wind aus den Segeln. Zuvor hatte 
man gut mitgehalten aber nun lief man nur noch hinterher, verlor 
viele zweite Bälle und auch den Glauben daran dieses Spiel noch zu 
drehen. Und im Stile eines Spitzenreiters konnte der TSV Schlach-
ters II diesen Bruch im Spiel der SGM auch eiskalt ausnutzen.  Die 
Heimelf musste in der Schlussphase nämlich noch zwei weitere 
Gegentore hinnehmen (J. Faust, 2:5, 78. Minute / N. Meßmer, 2:6, 
87. Minute). Danach pfiff der Schiedsrichter die Partie ab. Am Ende 
steht die SGM zwar mit leeren Händen da, doch das 2:6 ist ein täu-
schendes Ergebnis: Man präsentierte sich über weite Strecken auf 
Augenhöhe mit dem Tabellenführer aus Schlachters und war zwi-
schenzeitlich dem 3:2 sogar näher als die Gäste, nur durch eigene 
Fehler und die fehlende Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor gab man 
dieses Spiel aus der Hand. In der kommenden Woche geht es für 
die SGM dann um die nächsten drei Punkte, auswärts muss man 
beim aktuellen Tabellenvierten SV Eglofs II ran.

Leistungsgerechtes Unentschieden nach zwei sehr unter-
schiedlichen Halbzeiten
SV Amtzell I – TSV Schlachters I  2:2 (1:0)
Nach kurzem Abtasten beider Teams kamen die Platzherren schon 
bald besser ins Spiel und nach 10 Min auch zur ersten hochkarä-
tigen Chance, die leider liegen gelassen wurde. Insgesamt hatte 
der SVA deutlich mehr Zug nach vorne, aber der Tabellenführer 
stand hinten gut und ließ aus dem Spiel heraus nicht allzu viel 
echte Torszenen zu. Den ersten Torerfolg brachte dann eine Stan-
dardsituation, die in den letzten Spielen leider zu oft verpufften. 
An diesem Tag übernahm die Ecken Severin Birk und der machte 
es in der 39. Min perfekt. Sein Ball findet Jonas Keckeisen, der seine 
Größe ausnutzte und wunderschön per Kopf zum hochverdien-
ten 1:0 verwandelte.
Nach dem Seitenwechsel war die Amtzeller Überlegenheit leider 
dahin, das Spiel war nun zunächst offen, doch bald schon waren 
die Gäste am Drücker und in der 57. Min waren sie dem Ausgleich 
sehr nahe doch Marvin Wohlrab hielt mit einer Glanztat das 1:0 
fest. Kurz darauf ein Dreifachwechsel beim TSV Schlachters, der sich 
fortan mehr und mehr in der Offensive festbeißen konnte. Amt-
zell stand unter Druck konnte aber mit viel Einsatz weitere Groß-
chancen zunächst vereiteln. Leider gelang es nur noch selten Ruhe 
ins eigene Spiel zu bringen und kontrolliert in Richtung gegneri-
sches Tor zu kommen. Der ersehnte zweite Treffer schien in wei-
ter Ferne, doch unverhofft kommt oft. Es waren 73 Min gespielt 
als Severin Birk mit dem Glück des Tüchtigen zu seinem zweiten 
Scorerpunkt kommt, sein Zuspiel erreicht eher zufällig Jonas Gaus, 
der mit einem wunderschönen Abschluss vom rechten 16er-Eck 
das 2:0 markiert. Da war er dann doch, der heißersehnte zweite 
Treffer, der für Aufatmen beim Amtzeller Anhang sorgte und die 
erhoffte Sicherheit bringen sollte. Leider hielt die Freude nur für 
sehr kurze Zeit, denn fast im direkten Gegenzug stellten die Gäste 
den alten Abstand wieder her. Von da an setzte sich Schlachters in 
der Amtzeller Hälfte fest und drängte auf den Ausgleich. In der 78. 
Min blieben noch zwei ganz dicke Chancen auf der Strecke aber 
drei Minuten später musste Amtzell doch noch den 2:2 Ausgleich 
hinnehmen. Ein Eckball konnte zwar noch bis vor den Strafraum 
geklärt werden, der Nachschuss wurde dann allerdings unhaltbar 
abgefälscht. Weitere Treffer waren nicht mehr zu verzeichnen und 
so trennte man sich mit einem leistungsgerechten Unentschieden. 
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Damit gab der TSV Schlachters die Tabellenführung an den TSV Rat-
zenried ab, der mit seinem Trainer Bruno bereits am Freitag den 
direkten Konkurrenten SV Eglofs zuhause mit 2:0 geschlagen hatte. 
Der SV Eglofs ist der Gastgeber der nächsten Partie und somit gibt 
es für die Amtzeller Jungs erneut ein dickes Brett zu bohren. Dass 
man mit den Spitzenteams mithalten kann, das hat das Team von 
Julian Müller mehrfach bewiesen.

Vorschau:
Sonntag, 12.10.25,
13:00 Uhr: SV Eglofs II -SGM Amtzell/Haslach II
15:00 Uhr: SV Eglofs I -SV Amtzell I

5 Heimspiele diesen Super-Samstag
Am Samstag ist es soweit - nachdem die zweite, vierte und fünfte 
bereits in die Saison gestartet ist, spielen alle Erwachsenenteams 
am kommenden Samstag in eigener Halle. Die erste hat sogar 
einen Double-Header vor sich. Spielbeginn ist um 14 Uhr gegen 
Ergenzingen, die als Tabellenführer mit einer 2:0 Bilanz als Favorit 
antreten. Um 18 Uhr ist Rottenburg ein Gegner, gegen den man 
sich Chancen ausrechnet. 
Die vierte Mannschaft spielt ab 14:30 Uhr gegen Weiler, die zweite 
zeitgleich gegen Baindt. Am Abend spielt ab 18 Uhr die fünste im 
Derby gegen Wangen.

Zweite mit Niederlage zum Auftakt, vierte gewinnt klar, fünfte 
verliert im Entscheidungsdoppel
Die vierte hatte zum Auftakt mit Kißlegg IV (9:0 Sieg) und Isny IV 
(9:1) wenig Mühe und unterstreicht die Aufstiegsambitionen klar. 
Die fünfte hatte mit Deuchelried III einen starken Gegner in eigener 
Halle und gewann sogar 6 der 7 Fünfsatzspiele, im hart umkämpf-Halle und gewann sogar 6 der 7 Fünfsatzspiele, im hart umkämpf-Halle und gewann sogar 6 der 7 Fünfsatzspiele, im hart umkämpf
ten Schlussdoppel hatte Deuchelried dann die Nase vorne und 
gewann mit 9:7.
Die zweite hatte Ellwangen zu Gast. Hier lief es ganz andersrum 
- die Entscheidungssätze gingen reihenweise an den Gegner, der 
letztlich mit 9:3 viel zu deutlich im Ergebnis gewann. 
Eine ausführlichere Berichterstattung des Heimspieltages und Vor-
stellung der Teams folgt kommende Woche. Wer sich selbst ein Bild 
machen will und Tischtennis live anzusehen ist herzlich eingela-
den, am Samstag in die Sporthalle zu kommen!

Von den Rundenwettkämpfen
Die Saison 2025/26 der Rundenwettkämpfe im Schützenkreis Wan-
gen haben wieder begonnen. Pfärrich ist 4 Mannschaften mit dem 
Luftgewehr, 2 Mannschaften mit der Lupi, eine Jugendmannschaft 
und im Auflagebereich 2 Luftgewehr und eine Luftpistolenmann-
schaft in der Runde mit dabei.
Die erste Runde wurde im September abgeschossen und ist zum 
größten Teil in der Internetseite vom Schützenkreis Wangen 
(sk-wangen.de) nach zu lesen.
Berichte über die einzelnen Mannschaften.
LG2 hatte Heimkampf gegen Bolsternang 1. Sie mussten sich trotz 
toller Leistung mit 1447 : 1456 Ringe geschlagen geben. In der 
Tabelle der Kreisliga A liegt Pfärrich 2 auf dem 4. Rang.
Die Einzelergebnisse:
Heiko Halder 372 Ringe
Julia Stotz 362 R
Matthias Wanner 357 R
Petra Bumiller 356 R
in Reserve Erwin Halder 350 R.

Eine ganz knappe Niederlage musste LG3 bei ihrem Heimkampf 
gegen Ratzenried 1 mit einem Ring zu wenig verkraften. 1427 : 
1428 Ringe war das Ergebnis. In der Tabelle der Kreisliga A bele-
gen sie den 12. Rang.
Samuel Sieber 359 Ringe
Steffen Stauber 358 R
Michel Wiedermann 356 R
Ralf Halder 354 R
Einen Start nach Maß legten die LG-Schützen von Pfärrich 4 bei 
ihrem Heimkampf gegen die Mannschaft Treherz 1 hin. Mit 1390 : 
1344 Ringe gewannen sie den Wettkampf. In der Tabelle der Kreis-
liga B belegen sie den 3. Rang.
Markus Bock 357 Ringe
Max Baumann 354 R
Jonas Hutschneider 345 R
Manfred Bopp 334 R
In Reserve Hans Abt 327 R und Stefan Birk 321 R.
Einen starken Gegner hatte unsere Schüler + Jugendmannschaft. 
Sie musste in Beuren antreten. Mit 1119 : 809 Ringe war das Ergeb-
nis dem Leistungsstand entsprechend. Drei Teilnehmerinnen waren 
das erste mal dabei. Jugendleiter Stefan Birk war mit ihrer Leis-
tung voll des Lobes.
Jakob Schlichte 294 Ringe.
Paulina Rösch 261 R
Lena Birk 254 R
in Reserve Mara Geiger 246 Ringe.
Weitere Resultate dem nächst.
Allen weiterhin GUT SCHUSS.

Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell erfolgreich in Isny 
vertreten 
Am vergangenen Wochenende war der Reit- und Fahrverein 
Schomburg-Amtzell beim Turnier in Isny gleich mehrfach erfolg-
reich vertreten – und durfte sich über bemerkenswerte Ergebnisse 
in Dressur und Springen freuen.
Den Auftakt machte am Samstag Alina Hahn mit ihrer Schim-
melstute Sissi in den Dressurprüfungen. In der Dressurprüfung 
der Klasse A** überzeugte das eingespielte Duo mit einer har-
monischen und präzisen Vorstellung, die von den Richtern mit der 
Wertnote (WN) 7,4 belohnt wurde. Das bedeutete einen hervorra-
genden dritten Platz in einem stark besetzten Starterfeld. Auch in 
der Amateur-Dressurreiterprüfung der Klasse A* präsentierten 
sich Reiterin und Pferd souverän. Mit einer feinen Runde erreich-
ten sie die WN 7,0 und landeten damit auf Rang fünf.
Am Sonntag standen die Springprüfungen im Mittelpunkt – und 
auch hier glänzten die Aktiven des Vereins.
Alina Hahn trat mit Sissi erneut an und zeigte solide Runden im 
Parcours. Im Stil-Springen der Klasse A* sowie im A**-Sprin-
gen (Fehler und Zeit) platzierte sich das Duo jeweils auf dem ach-
ten Platz.
Auch Karoline Bayer sicherte sich mit ihrer Stute Mendy im Stute Mendy im Sprin-
greiter-Wettbewerb mit der hervorragenden WN 7,9 den zwei-
ten Platz. Im anschließenden Stil-Spring-Wettbewerb legte das 
Paar noch einmal nach und erreichte mit der WN 8,1 einen star-
ken dritten Rang.

Fazit des Wochenendes: 
Zwei Reiterinnen, sechs Starts – und sechs Platzierungen. Ein 
Ergebnis, auf das der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell 
stolz sein kann.
Herzlichen Glückwunsch an Alina und Karoline!
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Karoline Bayer (privat)

Alina Hahn (privat)

KINDERCHOR PFÄRRICH

30 Jahre Kinderchor Pfärrich 
Wir feiern drei Jahrzehnte voller Musik, Spaß und unvergesslicher 
Auftritte - und ihr seid herzlich eingeladen, mit uns zu feiern! 
Wann: Sonntag, 26. Oktober 2025 
Wo: Turn- und Festhalle Amtzell 
Beginn: 14:30 Uhr 
Kaffee & Kuchen: ab 14:00 Uhr 
von der Musikkapelle Pfärrich 
Kommt vorbei, genießt die Musik und lasst uns gemeinsam auf 30 
Jahre Kinderchor Pfärrich anstoßen! 
Wir freuen uns auf euch!

Besuch in Oberlichtenau
Wir blicken auf ein geselliges Wochenende in Oberlichtenau 
zurück. Beim Oktoberfest des Jugendvereins Oberlichtenau durf-zurück. Beim Oktoberfest des Jugendvereins Oberlichtenau durf-zurück. Beim Oktoberfest des Jugendvereins Oberlichtenau durf
ten wir am Samstagabend für ordentlich Stimmung sorgen und 
die Gäste im Festzelt mit traditioneller Blasmusik, modernen Klas-
sikern, Gesang und Tanz unterhalten. 

Die Partnerschaftspflege ist fester Bestandteil unserer Vereinsar-
beit und soll alle Generationen zusammenbringen und Freund-
schaften entstehen lassen.
Wir freuen uns schon auf unsere nächste Reise im September 2027 
zum 75-jährigen Jubiläum des Spielmannszuges Oberlichtenau.
Eure MK Pfärrich 

Landjugend-Theater Amtzell bringt „Eine windige Geschichte“ 
auf die Bühne
Die Theatergruppe der Landjugend Amtzell lädt im November 
zu einer neuen Komödie in die Turn- und Festhalle Amtzell ein. 
Mit dem Stück „Eine windige Geschichte“ von Bernd Gombold, 
erschienen im Deutschen Theaterverlag, dürfen sich Besucherin-
nen und Besucher auf vergnügliche Theaterabende voller Humor 
und Unterhaltung freuen.
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Die Aufführungen finden an drei Terminen statt:
• Freitag, 7. November 2025, um 20 Uhr
• Samstag, 8. November 2025, um 20 Uhr
• Samstag, 15. November 2025, um 19 Uhr
Der Einlass beginnt jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn. 
Karten sind sowohl an der Abendkasse als auch im Vorverkauf 
erhältlich. Dieser läuft vom 1. bis 30. Oktober 2025. Reservierun-
gen sind telefonisch sonntags zwischen 10 und 14 Uhr oder per 
WhatsApp unter 01577 2847219 möglich.
Die Landjugend-Theatergruppe ist bekannt für ihre humorvol-
len Inszenierungen, die stets viele Besucherinnen und Besucher 
nach Amtzell locken. Auch in diesem Jahr verspricht die turbul-
ente Komödie beste Unterhaltung für Jung und Alt.

Aus Alna wird Geschäftsstelle
Manche haben unseren neuen Aufdruck auf der Tür zum Büro im 
Haus Kränzleplatz 1 vielleicht schon entdeckt. Er macht jetzt offizi-
ell bekannt, was schon seit einiger Zeit unsere Praxis geworden ist. 
Das Netzwerk Alna (Amtzell lässt niemand allein) gibt es in seiner 
früheren Form nicht mehr. Dafür hat der Verein Füreinander-Mitei-
nander in Amtzell jetzt eine Geschäftsstelle, die weiterhilft. Wir sind 
mit unseren zahlreichen Untergruppierungen wie Nachbarschafts-
hilfe, Hospizgruppe, Café Herzraum, Kleiderstüble, Seniorennach-
mittagen- und Gymnastik, Machakos- und Libanonhilfe sowie der 
Flüchtlingshilfe über die Geschäftsstelle erreichbar. Da wir keine 
festen Geschäftszeiten mehr haben, bitte telefonisch melden unter 
07520-9189754. Und bitte sprecht Eure Anliegen IMMER auf den 
Anrufbeantworter und vergesst Eure Telefonnummer nicht, damit 
wir zurückrufen können. Oder Ihr schreibt uns eine Mail an info@
herzeinander-amtzell.de. Dann gibt’s ebenfalls eine Rückmeldung. 

Der Eingang zur Geschäftsstelle des Vereins „Füreinander-Miteinan-
der in Amtzell“.

Neues aus dem Kleiderstüble „Tragbar“
Wir haben unsere Regale umgeräumt. Ab sofort könnt ihr also 
Herbst – und Winterkleidung bei uns einkaufen. Gerne nehmen 
wir auch gut gepflegte Kleidungsstücke und Schuhe an, die wir für 
einen guten Zweck bei uns im Kleiderstüble verkaufen. Am liebs-
ten auf Spendenbasis, so kann unser Verein „Füreinander – Mitei-
nander in Amtzell e.V.” weiterhin viele tolle Projekte unterstützen.
Unsere Öffnungszeiten sind: Donnerstags von 9 – 11 Uhr und 

zusätzlich jeden ersten und dritten Donnerstagnachmittag von 
14 – 16 Uhr. In den Schulferien bleibt unser Kleiderstüble „Trag-
bar“ geschlossen.
Außerdem könnten wir gut noch ein bisschen Unterstützung 
brauchen.
Wenn jemand Zeit und Lust hat, uns ein- bis zweimal pro Monat 
für zwei Stunden am Donnerstagvormittag im Kleiderstüble zu 
unterstützen, freuen wir uns über einen Anruf bei Doreen Rösch 
unter 0151- 59852457. Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kleiderstüble–„Tragbar“-Team

Basteln mit Korken
Am Mittwoch, den 15. Oktober bietet Stephanie Heidegger im Café 
Herzraum wieder eine kleine Bastelrunde an. Dieses Mal werden wir 
aus Korken kleine Tiere, Figuren oder Gegenstände als Blumenste-
cker und einfach zum Hinstellen basteln. Kleine Kinder sollten bitte 
von einem Erwachsenen unterstützt werden. Ab 14 Uhr 30 dürfen 
Groß und Klein sich auch wieder auf Kaffee, Kaba und selbstgeba-
ckene Kuchen freuen. Einfach vorbeischauen!

Wanderung bei Isny, 2. Versuch
Das Wetter hat uns das letzte Mal einen Streich gespielt. Nun ein 
erneuter Anlauf. Die Aktiven Amtzeller gehen auf Wanderschaft im 
Isnyer Land. Es wird ein abwechslungsreicher Rundweg mit Pano-
ramablick und er führt uns u.a. am Waldbad Isny und an den idyl-
lischen Biesenweiher vorbei.
Die Tour dauert ca. 2 Stunden und danach ist eine Einkehr ein-
geplant.
Treffpunkt: Donnerstag, 09.10.2025 am Kindergarten
Abfahrt: 14:00 Uhr (Fahrgemeinschaften)
Anmeldung bei Gisela 0151 59896554
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Neuer stv. Zunftmeister ist Martin Fischer, Mark Kastner über-
nimmt das Amt des Festwirtes. Vielen Dank an Frank Schwai-
ger für die vielen Jahre als 2. Zunftmeister
Am Donnerstag, den 02. Oktober 2025, fand die diesjährige Jah-
reshauptversammlung unserer Narrenzunft „Amtzeller Ramsewei-
ble“ im Narrenstüble statt.
Der 1. Zunftmeister Marco Schwaiger eröffnete die Versammlung 
und dankte allen Anwesenden für ihre Teilnahme. Besonders 
erfreut war er, unsere Bürgermeisterin Manuela Oswald willkom-
men zu heißen.
Im Anschluss verlas Zunftschreiberin Felicitas Madlener das Proto-
koll der Hauptversammlung 2024 mit Jahresrückblick. Darauf folgte 
der Bericht des Maskenmeisters Oliver Ihle sowie von Säckelmeiste-
rin Karin Kastner über die Finanzen des vergangenen Kassenjahres.
Unsere Bürgermeisterin übernahm anschließend die Tagesordnungs-
punkte zur Entlastung des Zunftrates sowie die Zunftratswahlen.
Der Zunftrat wurde einstimmig entlastet.

Bei den Zunftratswahlen gab es nach mehreren Jahrzehnten einen 
Wechsel an der Position des stv. Zunftmeisters.
Wir bedanken uns für die vielen Jahre bei Frank Schwaiger, der das 
Amt niederlegte. Zum neuen stv. Zunftmeister wurde der bishe-
rige Festwirt Martin Fischer einstimmig gewählt, an seine Position 
rückt Mark Kastner nach.
Die weiteren Zunftratsmitglieder Felicitas Madlener (Zunftschrei-
ber), Oliver Ihle (Maskenmeister), Sandra Vettermann (Jugendwart/
Chronist), Rainer Furitsch (Veranstaltungswart), Anke Altenhof (stv. 
Säckelmeister) und Sarah Schnell (Mitgliederverwaltung) wurden 
wiedergewählt.    

Nach den Wahlen wurden die neuen Ramsen vorgestellt und Mit-
glieder für 11 bzw. 22 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt.
Nachdem auch verschiedene Anträge und Themen besprochen 
waren, bedankte sich Marco Schwaiger bei den Mitgliedern und 
dem Zunftrat und beendete die Versammlung.

Bewusste Begegnungen 
Gemeinsam zu Leichtigkeit, Lebensfreude und Verbundenheit

Ich lade dich ein zu einer besonderen Reise:
8 Termine, die dich dabei unterstützen, den 
großen Fragen des Lebens nachzuspüren und 
die Kraft der Liebe und Lebensfreude in dir zu 
entdecken.
 Was erwartet dich? Geführte Meditationen
und inspirierende Impulse, die dich tiefer mit 
deinem Inneren verbinden, Begegnungen im 
Bewusstsein, dass wir alle eins sind - jenseits 

von Trennung und Urteilen. Raum für Austausch und Stille, um 
dich selbst und andere mit offenem Herzen zu erleben.
Für wen ist diese Reihe gedacht? Für alle, die neugierig sind, sich 
selbst und das Leben bewusster zu erfahren. Für alle, die spüren, 
dass es Zeit ist, innezuhalten, sich neu auszurichten und gemein-
sam ein neues Kapitel zu beginnen - geprägt von innerem Frieden, 
Leichtigkeit, Freude und Verbundenheit.
Werde Teil einer wachsenden Gemeinschaft! Lass uns gemeinsam 
eine neue Lust und Freude am Leben und am Miteinander feiern. 
Ich freue mich auf dich und darauf, dich auf dieser besonderen 
Reise begleiten zu dürfen.
Termine: donnerstags, zweiwöchentlich ab 23.10.2025

06.11. | 20.11. | 04.12. | 18.12.2025 | 22.01.| 05.02. | 
19.02.2026 | jeweils 19:00 – 20:30 Uhr

Ort: Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Leitung:   Simon Gehringer, Wegbegleiter, www.deinwegder-

liebe.de
Gebühr: 90,00 €
Anmeldung: Anja Klein, Tel: 07520-923610

anja.klein@boden-und-grundwasser.de

Kinoabend 
Wer hat Lust auf einen gemeinsamen Kinoabend mit der Begeg-
nungsstätte- und der Bücherei Amtzell? Bei einem Glas Wein oder 
einem alkoholfreien Getränk und leckeren Knabbereien werden wir 
den Film „Der Pinguin meines Lebens“ anschauen.
„Der Pinguin meines Lebens“
Ein desillusionierter Englischlehrer reist 1976 nach Argentinien, 
um dort zu unterrichten . Er trifft auf eine Klasse von aufgewühl-
ten Jungs und ein Land im Chaos. Als er einen Pinguin rettet, wird 
das  Tier bald zu seinem treuen Begleiter, der nicht nur das Leben 
des Lehrers, sondern auch das, seiner Schüler verändert.
Termin: Freitag, 17.10.2025, 19:30 Uhr
Ort: Mensa, Ländl. Schulzentrum Amtzell
Gebühr: 7,00 € (für Getränke und Knabbereien)
Anmeldung: Geli Brosig, Tel.: 07520 6988
E-Mail: geli.brosig@gmail.com

OPEN House
Termine 2025
07.11.    05.12.

ab 20 Uhr
Große Halde Korb 1, 88279 Amtzell

Seid dabei – offen für alle Interessierten!

Sturz-Prophylaxe
Öffentliche Einladung der VdK-Ortsverbände Amtzell und Bodnegg
zum Vortrag Sturz-Prophylaxe am Freitag, dem 24. Oktober 2025 
ab 14 Uhr im Alten Schloss - Syrgensteinsaal.
(Der Zugang ist rollstuhlgerecht)
Herr Siegbert Schlor, Referent für Themen rund um das Alter aus
Wangen, wird einen informativen und hilfreichen Vortrag mit wert-
vollen Tipps zur Sturzvermeidung geben.
Stürze vermeiden - Folgen minimieren
Was dazu beachtet werden kann erzählt uns Herr Schlor an 
anschaulichen Beispielen.
Bewusster Umgang mit meist ungeahnten Fallen vermeidet
Schmerz und Immobilität, oft auch schwerwiegende körperliche,
seelische und soziale Beeinträchtigungen.
Eigenverantwortliche vorausschauende Gestaltung in Wohnung
und Umgebung, Sensibilisierung in Erkennen und Vermeiden von
Sturzrisiken erhöhen Sicherheit und Zutrauen.
Wie können wir darüberhinaus selbst vorsorgen, Beweglichkeit
und Gleichgewicht sowie Kraft und Reaktionsfähigkeit schulen?

Der Ortsverband informiert:  Sozialverband VdK fordert Pfle-
gevollversicherung
Stationäre Pflege führt in die Altersarmut: In Baden-Württemberg 
zahlen gesetzlich versicherte Pflegebedürftige im Schnitt rund 
3.400 Euro monatlich für einen Platz im Pflegeheim, also bereits 
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220 Euro mehr als im Vorjahr. Der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. fordert die Übernahme aller pflegebedingten Kosten 
durch eine Pflegevollversicherung.
Der VdK-Landesverband verweist hierbei auf ein aktuelles Gut-
achten. Dieses zeigt: Die Pflegevollversicherung wäre als Bür-
gerversicherung praktisch ohne Beitragssteigerung finanzierbar. 
VdK-Landesvorsitzender Hans-Josef Hotz appelliert an Sozialmi-
nister Lucha: „Setzen Sie sich auf Bundesebene für eine umfas-
sende Pflegereform ein! Werden Sie zum Pionier für eine gerechte, 
solidarische Pflegevollversicherung! Eine Pflegeversicherung, in 
die alle einzahlen, auch die Privatversicherten, die Menschen mit 
den breiteren Schultern in unserem Land: Beamte, Politikerinnen, 
Anwälte und Ärztinnen!“

Kulturforum Grünkraut
Kindertheater Rote Nase - Clown Paul spielt Circus
Samstag, 11 Oktober, 14 Uhr
MITMACHTHEATER FÜR KINDER AB 3 JAHRE
HEREINSPAZIERT! HEREINSPAZIERT!
Clown Paul freut sich mit den Zuschauern auf die Zirkusvorstellung.
Super, denn im Circus gibt es viel zu Erleben: Löwenbändiger, Seil-
tänzer, Akrobaten, Zauberer, Jongleure und … .
Schon kann es losgehen! Aber wo sind all die Artisten, Akrobaten 
und wilden Tiere? Muss die Vorstellung ausfallen?
Nein, das darf nicht sein! Dann spielt Clown Paul selbst Circus!
Die Kinder müssen mitmachen, damit es schließlich heißt: 
Manege frei!
Im Pfarrstadel Grünkraut
Kinder: 3 Euro
Erwachsene: 3 Euro
Einlass 13:45 Uhr | Beginn 14:00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische
Reservierung im Rathaus Grünkraut,
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11
bei Fr. Erath-Klumpp
oder reservieren unter:
kasse@kulturforum-gruenkraut.de
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter:
WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE

1. Großer Neukircher Garagenflohmarkt  
am 25. Oktober 2025
Ein Highlight und ein Muss für Flohmarktbesucher in der Region 
ist sicherlich der 1. große Garagenflohmarkt in Neukirch. Über 120 
Garagenflohmarktbetreiber fiebern dem 25. Oktober 2025 entge-
gen, wenn von 08:00 – 14:00 Uhr im gesamten Gemeindegebiet 
viele Garagen mit kleinen und großen Schätzen offenstehen. Der 
Garagenflohmarkt findet bei jedem Wetter statt und ein Lage-
plan mit den Verkaufsstellen ist am 25. Oktober auf der Home-
page der Gemeinde abrufbar. Mit der Erstauflage in diesem Format 
in Neukirch sind die Chancen auf zufriedenstellende Geschäfte 
auf Seiten von Verkäufer und Flohmarktbesucher wahrscheinlich 
besonders hoch, denn viele Schätze kommen nun in Neukirch auf 
den Markt, die vielleicht seit Jahrzehnten auf diesen Tag gewartet 
haben, um den Besitzer zu wechseln.
Also: Notieren sie den 25. Oktober und planen Sie einen tollen 
Aufenthalt in dieser schönen Gemeinde zwischen Bodensee und 
Allgäu ein. Besuchen Sie den Neukircher Garagenflohmarkt. Die 
Neukircher freuen sich!
Den Plan finden Sie auf Instagram oder auf der Homepage unter 
Gemeinwesenarbeit - Garagenflohmarkt.

Matthias Jung mit seinem Programm  
„Chill mal – am Ende der Geduld ist noch  
viel Pubertät übrig“
Am Freitag, 17. Oktober 2025 ist Matthias Jung um 20.00 Uhr 
zu Gast in der Alten Pfarr in Wolfegg. Matthias Jung ist Deutsch-
lands bekanntester Familiencoach und SPIEGEL Bestseller Autor. 
Seine Programme sind eine einzigartige Mischung aus Sachver-

stand und Humor, faktenreich und äußerst unterhaltsam. Nah an 
den Eltern! Nah am Alltag! Nah an der Pubertät! Wer hat Teenager 
in der Pubertät? Wer war selbst mal Teenager in der Pubertät? Der 
kennt hitzige Diskussionen über Schule, Zimmer aufräumen und 
Helfen im Haushalt. Der weiß, WhatsApp ist überlebenswichtig – 
und Hygiene überschätzt. Jedenfalls aus der Sicht der Teenager. 
Man muss lernen, loszulassen! Am liebsten wohl die Kreditkarte. Es 
hormoniert prächtig, aber chillt mal Eltern, Matthias Jung kommt 
zur Hilfe!  Matthias Jung nimmt seine Zuschauer mit auf eine Reise 
in die Welt der heutigen Jugendlichen und Teenager. Matthias Jung 
gibt interessante wissenschaftliche Einblicke in die Verhaltenswei-
sen und Gehirne der Teenies und hat hilfreiche sowie humorvolle 
Tipps und Tricks im Gepäck.
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der Wolfegg 
Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail unter wolfegg.
info@wolfegg.de.

[boku] bodnegg kulturell präsentiert  
am 18. Oktober 2025 um 20 Uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Hans Gerzlich mit „Ich hatte mich jünger in Erinnerung“ - ein 
Best Ager in der Blüte des Verfalls
Hans Gerzlich ist entsetzt, als er plötzlich feststellt, dass er im glei-
chen Jahr geboren ist wie... alte Leute. In den Werbepausen seiner 
Lieblingssendung werden keine verführerischen Aftershaves und 
rasante Sportwagen mehr angeboten, sondern Granufink, Volta-
ren und Wärmepflaster. Außen 50, innen 20, fragt er sich „Wann 
fängt das Leben endlich an?“, da schneit aber schon wieder die 
„Persönliche Renteninformation“ ins Haus. Der frischgebackene 
Best Ager hat ausgerechnet: Wenn er mit 67 in Rente geht, kann 
er davon recht komfortabel leben, für elf Tage. Deshalb hofft er auf 
Erhöhung des Flaschenpfands. Aber auch über das Verdrängen des 
eigenen Ablebens denkt er nach. Über verpasste Chancen, dafür 
zunehmende Gelassenheit, wie eine neue Altersethik aussehen 
müsste, in der Wirtschaftlichkeit zwar eine Rolle, aber nicht die 1. 
Geige spielt und welche Sprache er am besten noch lernt, um sich 
später mit seiner Pflegekraft verständigen zu können.
Bei diesem Kabarettprogramm werden Sie sich kringelig lachen, wenn 
sie 50 sind, mal 50 waren oder vorhaben, irgendwann 50 zu werden. 
Aber Achtung: Sie werden anschließend schon wieder zwei Stunden 
älter sein und etliche Lachfalten mehr haben. Infos und Karten (18 
€) unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270 (zeitweise AB).

NÜTZLICHE HINWEISE
Neues Angebot für Jugendliche, die mit den 
Themen Tod und Trauer konfrontiert sind
Gemeinsam mit dem Jugendseelsorger des Dekanates Friedrichs-
hafen erweitert der Ambulante Kinderhospizdienst AMALIE nun 
erstmalig sein Angebot und bietet eine Jugendtrauergruppe für 
den Landkreis Ravensburg und den Bodenseekreis an.
Für Jugendliche im Alter von 13 bis 18 Jahren ist diese Zeit schon 
schwierig genug. Die Suche nach der eigenen Persönlichkeit, das 
Zurechtfinden in den Freundeskreisen – eigentlich ist es eine Zeit 
voller Leben. Wenn dann der Verlust eines nahestehenden Men-
schen dazu kommt, ist plötzlich nichts mehr so, wie es war. Erin-
nerungen, Gefühle und Schmerz brauchen Raum, um in das neue, 
veränderte Leben integriert zu werden. „Und es braucht andere 
Jugendliche, mit denen man sich in einem geschützten Rahmen 
austauschen kann, die Ähnliches erlebt haben“, weiß Stefanie Wirth 
von AMALIE aus ihrer Erfahrung als Kinder- und Jugendtrauerbe-
gleiterin. Gemeinsam mit dem Jugendseelsorger Konrad Krämer 
wird sie die monatlich stattfindende Jugendtrauergruppe leiten.
Mit dem Verlust eines geliebten und nahestehenden Men-
schen umgehen
„Gerade in dem Alter wird vieles überspielt und im alltäglichen 
Umfeld hat Trauer keinen Platz. Die Jugendtrauergruppe bietet 
Raum, über den Verlust zu sprechen “, erklärt Konrad Krämer. Das 
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Ziel ist es, die Jugendlichen in ihrer veränderten Lebenssituation 
durch altersentsprechende fachliche Informationen und Hilfe zur 
Selbsthilfe zu stärken. „Was nicht heißt, dass man ständig über 
Trauer reden muss, aber man kann und darf“, so Stefanie Wirth.
Gespräche, kreative Angebote, erlebnis- und theaterpädago-
gische Elemente, aber auch spirituelle Fragen sind Inhalte der 
Trauergruppe. Das Angebot ist teiloffen und findet immer am ers-
ten Montag im Monat im Familientreff Meckenbeuren statt. Die 
Jugendlichen können regelmäßig teilnehmen, oder erstmal rein-
schnuppern. Und die Trauer muss nicht frisch sein, das Angebot 
richtet sich auch an Jugendliche, die als Kind Trauer erfahren haben. 
Vor dem ersten Gruppenbesuch findet ein Einzel- oder Familien-
gespräch statt, um gemeinsam zu klären, ob das Angebot passt.
Auch Kindertrauergruppe startet wieder
Im November bietet der Kinderhospizdienst AMALIE im Landkreis 
Ravensburg und im Bodenseekreis auch wieder neue Kindertrau-
ergruppen für Kinder von 6 – 12 Jahren an, in denen jeweils noch 
Plätze frei sind (www.kinderhospizdienst-amalie.org). Parallel dazu 
findet jeweils ein Elterncafé statt, in dem sich die Eltern der teil-
nehmenden Kinder austauschen können.
Beide Angebote sind dank Spenden kostenfrei
Alle Trauerangebote von AMALIE sind grundsätzlich spendenfinan-
ziert. Die Kindertrauergruppen im Landkreis Ravensburg werden 
von der Sonja Reischmann Stiftung finanziert. Im Bodenseekreis 
finanziert der Verein „Musik hilft Menschen“ die Arbeit der Kinder-
trauergruppen maßgeblich und der Verein unterstützt auch die 
neue Jugendtrauergruppe finanziell.
Infokasten Jugendtrauergruppe:
Für Jugendliche im Alter von 13 bis 18 Jahren
Jeden ersten Montag im Monat
Start: Montag, 3. November 2025, von 17:30 bis 19:30 Uhr
Familientreff Meckenbeuren, Graf-Zeppelin-Straße 22
(sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar)
Informationen und Anmeldung:
Stefanie Wirth unter Telefon: 0171/765 925 6 oder E-Mail: stefanie.
wirth@stiftung-liebenau.de
Infokasten Kindertrauergruppe:
Für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren
8 Termine, ca. einmal monatlich
Start Ravensburg (KuBiQu, Parkstraße 40): Samstag, 8. November 
2025, von 10:00 bis 12:00 Uhr
Start Friedrichshafen (Margaretenstraße 41): Samstag, 15. Novem-
ber 2025, von 10:00 bis 12:30 Uhr
Informationen und Anmeldung:
Heike Lander unter Telefon: 07541/388 59 86 oder E-Mail: h.lan-
der@kinderhospizdienst-amalie.or

Einladung der Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Regionalgruppe Allgäu -
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 18.10.2025 um 14.00 Uhr 
zu unserem Gruppentreffen. Treffpunkt ist der Bahnhof Kißlegg, 
Gleisneun, Bahnhofstr. 7, 88353 Kißlegg.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betrof-
fene sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender Men-
schen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst um 
vorherige Anmeldung per Telefon direkt bei Gruppenleiter Hans 
Joachim Sauer, Tel. 0171-2887750.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Stark im Alltag: Selbstfürsorge bei chronischen 
Erkrankungen
AOK-Selbsthilfeveranstaltung findet am 14. Oktober 2025 
statt: Aktivistin Sabrina Lorenz spricht in ihrem Vortrag über 
Strategien zur Selbstfürsorge
Herzliche Einladung zur Veranstaltung der Selbsthilfekontaktstelle 
der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben am  
14. Oktober 2025 um 18:30 Uhr im Graf-Zeppelin-Haus in Fried-
richshafen. Bereits ab 17:30 Uhr können sich die Teilnehmenden 

bei verschiedenen Netzwerkpartnern zur regionalen Selbsthilfe-
landschaft informieren.
In einer Welt, in der chronische Erkrankungen oft den Alltag bestim-
men, bietet der interaktive Vortrag zum Thema „Selbstfürsorge bei 
chronischen Erkrankungen – Strategien für ein erfülltes Leben“ 
wertvolle Unterstützung für Betroffene, Interessierte und Ange-
hörige. Er richtet sich an Menschen, die lernen möchten, wie sie 
Selbstfürsorge in ihr Leben integrieren können, um ein erfülltes 
Leben mit und nicht trotz ihrer Erkrankung zu führen. Das For-
mat umfasst eine tiefgehende Einführung in das Thema Selbstfür-
sorge und kombiniert theoretischen Input mit praxisorientierten 
Übungen. Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, ihre eigenen 
Bedürfnisse zu erkennen und konkrete Strategien zu entwickeln, 
um diese im Alltag umzusetzen. Die Autorin, Referentin und Akti-
vistin Sabrina Lorenz möchte aufzeigen, wie wichtig Selbstfürsorge 
als Teil des eigenen Lebens sein kann – insbesondere, um den Her-
ausforderungen einer Erkrankung besser begegnen zu können.
Ziel ist es, den Teilnehmenden alltagstaugliche Werkzeuge mitzu-
geben, die sie in ihrem täglichen Leben praktisch anwenden kön-
nen. Die AOK-Selbsthilfekontaktstelle Bodensee-Oberschwaben 
freut sich über regen Besuch und den persönlichen Austausch! 
Der Eintritt ist für alle Interessierten kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Unabhängig von der Versicherung.

Wundnetz lädt zu Vorträgen ein
Wundnetztreffen am 14. Oktober 2025

Oberschwabenklinik Ravensburg
Elisabethenstraße 15, Ravensburg 

Zu den Vorträgen „Wie beeinflusst die Ernährung die Wundhei-
lung?“ mit Dr. Andera Salama-Müller, Fachärztin für Innere Medizin, 
Gastroenterologie und Ernährungsmedizin in der OSK und „Basics 
der Hygiene im Zusammenhang mit der Versorgung von chroni-
schen Wunden“ mit Helmut Wägeling vom Hygieneteam der OSK 
lädt das Wundnetz Bodensee-Oberschwaben e.V. ein. Die Veran-
staltung findet am Dienstag, 14. Oktober, in die Oberschwabenkli-
nik, Elisabethenstraße 15 in Ravensburg statt und beginnt um 18 
Uhr. Sie richtet sich an alle, die im beruflichen Alltag mit der Versor-
gung von chronischen Wunden zu tun haben. Im Anschluss stellt 
die Firma Lohmann & Rauscher Kompressionsmöglichkeiten vor. 
Zu der kostenlosen Veranstaltung, für die es zwei Rezertifizierungs-
punkte der ICW gibt, sind auch Nichtmitglieder eingeladen. Mehr 
Infos über das Wundnetz gibt es im Internet unter www.wund-
netz-bodensee-oberschwaben.de

VORTRAG ÜBER  
„TRAUMATA BEI KIND UND ELTERN“
Im Rahmen der Gesprächsreihe „Pflegende Eltern“ von Kindern 
mit chronischer Krankheit, Behinderung, Förderbedarf und/oder 
OP-Erfahrung wird zum Vortrag „Traumata bei Kind und Eltern“ 
eingeladen. Er findet am Mittwoch, den 15. Oktober 2025 um 
18:30 Uhr in der Aicher-Scholl-Schule, Hindenburgstr. 27, 88348 
Bad Saulgau statt.
Willkommen sind Betroffene, aber auch Fachkräfte und weitere 
Interessierte.
Pflegebedürftige Kinder und ihre Eltern erleben oft (spätestens) 
ab Diagnosestellung Situationen, die schwer mental zu verarbei-
ten sind, z.B. bei der Geburt, im (Kinder-)Krankenhaus, in Einrich-
tungen aber auch im privaten Umfeld.
Thema des Vortrags wird sein: Was ist ein Trauma? Wie kann sich 
ein Trauma äußern? Wann macht es Sinn, eine Traumatherapie zu 
beginnen?
Welche Therapiemethoden gibt es? Mit welchem Umfang und Kos-
ten muss man rechnen?
Ohne Eintritt und Anmeldung, um eine Spende wird gebeten. Die 
Referentin Heidi Schneider ist Kinderkrankenschwester, Heilprak-
tikerin der Psychotherapie und Traumatherapeutin für Entwick-
lungs- und Schocktrauma. Weitere Informationen zur Vortragsreihe 
können bei der Caritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel (hummel.s@
caritas-dicvrs.de) erfragt werden.
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Money, Money – Zuschüsse und Finanzierung 
im Verein
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Dienstag, den  
14. Oktober 25 von 17:00-18:30 Uhr online einen Workshop zum 
Thema Wegweiser durch den Finanzierungsdschungel in der Ver-
einsarbeit unter Leitung von Katharina Wagner an.
Für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Vereinen, Verbän-
den oder Jugendtreffs gibt es zahlreiche Fördermöglichkeiten über 
Kreis- und Landesmittel, Stiftungen, Firmen u.v.m. Um sich in die-
sem Wirrwarr von Richtlinien, Formularen und Terminen zurechtzu-
finden, bietet das Seminar Vereinen, Einrichtungen und Initiativen 
einen Wegweiser durch den „Finanzierungsdschungel“ mit dem 
Schwerpunkt auf die Fördermittel des Landkreises. Anmeldun-
gen bis 13. Oktober 25 erforderlich online auf www.kreisjugen-
dring-rv.de   oder info@kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos in 
der Geschäftsstelle, Gartenstr. 107, Bauteil D, 88212 Ravensburg.

Berufsberatung für Erwachsene: Aktuelle  
Veranstaltungsangebote für Orientierung und 
Weiterbildung
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg lädt alle Interessier-
ten zu zwei Informationsveranstaltungen der Berufsberatung für 
Erwachsene ein. Im Mittelpunkt stehen berufliche (Neu-)Orien-
tierung und lebenslanges Lernen – zwei Themen, die in Zeiten 
eines sich rasch wandelnden Arbeitsmarktes aktueller und wich-
tiger denn je sind.
1. �Veranstaltung: „Aussteigen, umsteigen, einsteigen – Beruf-

liche Orientierung leichter gemacht“ am 14. Oktober von 
10:00 bis 11:30 Uhr

Die Veranstaltung bietet praxisnahe Informationen und Anregun-
gen zu den aktuellen Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt. Kon-
kret geht es um den Arbeitsmarkt im Wandel, die Angebote der 
Berufsberatung sowie Informationen und Tools, die bei der beruf-
lichen Orientierung unterstützen.
2. �Veranstaltung: „Lebenslanges Lernen – wichtiger denn je“ 

am 14. Oktober von 14:00 bis 15:30 Uhr
Die Veranstaltung beleuchtet die zentrale Rolle der Weiterbildung 
und bietet Einblicke in verschiedene Weiterbildungsformen, Finan-
zierungsmöglichkeiten und Orientierungshilfen. Zusätzlich wird 
Brigitte Ruske vom Regionalbüro für berufliche Fortbildung für 
Fragen rund um das Thema Fortbildung zur Verfügung stehen.
Für wen sind die Veranstaltungen gedacht?
Die Veranstaltungen richten sich an Beschäftigte, Wiedereinstei-
gende und alle Interessierten rund um das Thema berufliche Wei-
terentwicklung und Fortbildung.
Agentur für Arbeit Ravensburg
Schützenstr. 69
Raum 112 im Berufsinformationszentrum (BiZ)
Die Veranstaltungen sind kostenfrei, keine Anmeldung erforderlich.
Ansprechpartnerin: Anna-Lisa Boguschewsky (0751 805 182)

Berufe in Uniform – Karriere bei Bundeswehr, 
Polizei, JVA oder Zoll
Am Donnerstag, den 16. Oktober dreht sich im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) in Ravensburg ab 13:00 Uhr alles um 
spannende Karrierewege in Uniform. Die Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg bietet unter dem Motto „Berufe in Uni-
form“ einen Informationsnachmittag zur Karriere bei der Bun-
deswehr, der Polizei, der JVA oder dem Zoll an. 
Wer sich vorstellen kann beruflich für die Sicherheit im Land zu 
sorgen, ist an diesem Tag im Berufsinformationszentrum genau 
richtig. Einstellungsberater der Landespolizei, der Bundeswehr 
und der Justizvollzugsanstalt informieren über Zugangsvoraus-
setzungen sowie Bewerbungsverfahren und stehen anschließend 
für Gespräche zur Verfügung.
Der Wehrdienstberater der Bundeswehr wird ebenfalls vor Ort sein 
und informiert über Berufsausbildung, Fachhochschul- und Hoch-
schulstudiengänge sowie über den Dienst als Soldatin oder Sol-
dat in allen Laufbahnen.

Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an junge Menschen, 
Schülerinnen und Schüler, die vor der Berufswahl stehen sowie an 
Eltern, Lehrer und alle Interessierten, die mehr über Berufsbilder 
in Uniform erfahren möchten.
Berufe in Uniform im BiZ der Agentur für Arbeit Ravensburg
Vorträge am Donnerstag, 16. Oktober 2025
Bundeswehr	 13:30 Uhr
Polizei	 14:30 Uhr
JVA	 15:30 Uhr
Zoll	 16:30 Uhr
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Herbstaktion bei der DRK-Blutspende:  
Erst Blut spenden – dann Koffer packen
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. 
Das DRK ruft zur guten Tat auf und verlost unter allen Lebensret-
ter*innen vier exklusive Reisen nach Lissabon.
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu ret-
ten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde 
Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knappe 10 Minu-
ten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsver-
lust kann ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder 
ausgleichen. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blut-
spende erfahren Spender*innen, die zum ersten Mal gespendet 
haben, ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall 
lebensrettend sein kann.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 
2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert 
daher an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück eine Reise nach
Lissabon gewinnen. Unter allen Blutspender*innen verlost der 
DRKBlutspendedienst
vier exklusive Reisen für je zwei Personen nach Lissabon.
Einfach Blutspendetermin im Aktionszeitraum (22. September bis 
31. Oktober 2025) buchen, Blut spenden und danach online an der 
Verlosung teilnehmen.
Worauf warten? Alle Informationen und Teilnahmebedingungen 
unter: www.blutspende.de/lissabon
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren und 
am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort unter Vor-
lage des Personalausweises anmelden und medizinischen Fragebo-
gen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches 
Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die 
Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit 
leckeren Snacks.
NÄCHSTER TERMIN in 88239 WANGEN IM ALLGÄU / NEURAVENS-
BURG
Montag, dem 27.10.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Hagmühlenweg 9
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Igel in Gefahr:  
Kleine Maßnahmen, große Wirkung
Die Igelpopulation ist stark rückläufig, da die Zahl toter und ver-
letzter Igel von Jahr zu Jahr erheblich steigen. In Bayern stehen 
Igel bereits seit 2017 auf der Roten Liste. Ein Grund ist, dass die 
Landschaft zunehmend von Wohnhäusern, Straßen und anderer 
Infrastruktur geprägt ist. Auch landwirtschaftliche Flächen bieten 
inzwischen nur noch geringe Rückzugsmöglichkeiten und keine 
ausreichende Nahrungsgrundlage. Deshalb müssen Igel für Fut-
ter und Rückzugsorte oft weite Strecken zurücklegen, auf denen 
zahlreiche Gefahren lauern. Aber auch der Einsatz von Mährobo-
tern und anderen elektrischen Gartengeräten wie Tellersensen und 
Kantenschneidern stellen zunehmend eine Gefahr dar.
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Damit Igel in Gärten weiterhin Lebensraum finden und die 
Bestände stabilisiert werden können sind bereits einfache Verhal-
tensänderungen hilfreich:
·	 Fahrverhalten: Fahren Sie besonders bei Dämmerung und 

nachts langsamer — vor allem auf Straßen, die an Hecken, 
Gärten oder Grünflächen grenzen.

·	 Mähroboter und elektrische Geräte: Lassen Sie Mähroboter 
möglichst nur tagsüber laufen. Setzen Sie elektrische Garten-
geräte (Tellersensen, Kantenschneider…) vorsichtig ein und 
prüfen Sie unübersichtliche Flächen vorher auf Kleintiere.

·	 Gartenstruktur: Erlauben Sie „wilde“ Bereiche im Garten — 
Laub-, Kompost-, Reisig- und Holzstapel bieten Nahrung und 
Winterschlafplätze. Diese Strukturen unterstützen nicht nur 
Igel, sondern fördern die gesamte Artenvielfalt.

·	 Durchlässige Zäune: Schaffen Sie kleine Durchgänge (ca. 10–20 cm)  
unter Zäunen, damit Igel zwischen Gärten wandern können.

·	 Brauchtumsfeuer: Prüfen Sie vor dem Anzünden von offenen 
Feuerstellen und Brauchtumsfeuern Haufen und Reisig auf 
darin schlummernde Kleintiere.

·	 Gefundene verletzte oder unterkühlte Igel sollten einer spezi-
alisierten Igelhilfestelle übergeben werden.

Weitere Informationen und Hinweise zur richtigen Vorgehensweise 
finden Sie unter www-pro-igel.de oder unter www.sielmann-stif-
tung.de. Falls Sie einen verletzten Igel finden, wenden Sie sich bitte 
an eine entsprechende Igelhilfestelle wie beispielsweise den Ver-
ein Welt der Igel e.V. (Tel. 0751 5578890).

Rätselhafte Metamorphose:  
„Die Katze Eleonore“ in der Häge-Schmiede
Die Theatersaison in Wangen startet am Freitag, 17. Oktober. Das 
Landestheater Tübingen zeigt in der Häge-Schmiede das Ein-Per-
sonen-Stück „Die Katze Eleonore“. Die Schauspielerin Jennifer Korn-
probst präsentiert ein beeindruckendes Solo über Identität und 
Selbstfindung. Die Textvorlage stammt von Caren Jeß. Beginn ist 
um 20 Uhr.
Eigentlich wusste sie es intuitiv schon immer: Eleonore ist Anfang 
40, als sie bemerkt, dass sie in Wahrheit eine Katze ist. Da die Immo-
bilienmaklerin geerbt hat, beruflich erfolgreich und finanziell unab-
hängig ist, stehen ihr keine Hindernisse im Weg, und der Plan ist 
schnell gefasst: Sie beginnt nachts zu jagen, trägt ein Fell, über-
nimmt tierische Schlafphasen und minimiert Kontakte zu Mitmen-
schen. Nach und nach verwandelt sie sich in ein Tier.
Witzig, rätselhaft, vor allem aber erstaunlich nachvollziehbar schil-
dert Caren Jeß’ Monolog diese Metamorphose, berichtet von einem 
freiwilligen Rückzug, einem Ausstieg aus der Gesellschaft, aus 
familiären und beruflichen Beziehungen, aus Zuschreibungen 
und Erwartungen, erzählt von radikaler Selbstbestimmung in all 
ihrer Widersprüchlichkeit. Regie führt Annette Müller, Bühne und 
Kostüm verantwortet Oliver Kostecka. Thomas Gipfel begleitet die 
Inszenierung dramaturgisch. Das Stück dauert etwa 70 Minuten. 
Es gibt keine Pause.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse vor Ort 
(Café Weberzunfthaus gegenüber Häge-Schmiede) ab 19 Uhr. 
Schülerinnen und erhalten ab 15 Minuten vor Beginn (gegen Nach-
weis) an der Abendkasse Karten für 4 EUR.

Erlös aus dem Mitarbeitenden-Bücherflohmarkt 
des Regierungspräsidiums Tübingen geht in 
diesem Jahr an den Verein Clowns im Dienst e.V.
Der traditionelle Bücherflohmarkt der Mitarbeitenden des Regie-
rungspräsidiums Tübingen hat auch in diesem Jahr wieder erfolg-
reich Spenden für einen guten Zweck gesammelt. Durch den 
Verkauf von Büchern und Spielen, die von den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern gespendet wurden, konnte ein Erlös von 800 
Euro erzielt werden. Dieser Betrag wird in diesem Jahr vollständig 
an den Verein Clowns im Dienst e.V. übergeben.
Regierungspräsident Klaus Tappeser überreichte die Spende am 
1. Oktober 2025 an Christel Ruckgaber und dankte dem Verein für 

seine Arbeit: „Seit 25 Jahren sorgt der Verein Clowns im Dienst e.V. 
in ernsten Situationen, sei es in Pflegeheimen oder in Krankenhäu-
sern, für Lachen und Lebensfreude. Damit leistet der Verein eine 
besonders wertvolle Arbeit, die wir gerne unterstützen.“
„Wir danken ganz besonders den Organisatorinnen des Mitarbei-
tenden-Bücherflohmarkts für ihren engagierten Einsatz und allen 
Spenderinnen und Spendern des Regierungspräsidiums Tübin-
gen. Diese Spende ist ein wertvoller Beitrag für unsere Arbeit,“ so 
Ruckgaber.
Hintergrundinformationen:
Der Verein Clowns im Dienst e.V., der in diesem Jahr sein 25-jähriges 
Bestehen feiert, hat es sich zum Ziel gemacht, durch Clownsbesu-
che Lachen und Leichtigkeit in den Heim- und Krankenhausalltag 
zu bringen.
Rund 20 Clowns, die speziell für ihre Arbeit ausgebildet sind, sind 
derzeit für den Verein im Einsatz. Die Arbeit der Clowns richtet sich 
sowohl an Kinder als auch an ältere Menschen in Pflegeheimen 
oder geriatrischen Klinikstationen.

Gesellschaft Oberschwaben verleiht Franz  
Ludwig Baumann-Preis an Dr. Tobias Pamer
Die Gesellschaft Oberschwaben für Geschichte und Kultur e.V. 
verleiht den renommierten Franz Ludwig Baumann-Preis an den 
österreichischen Historiker Dr. Tobias Pamer. Am Samstag, den 
27. September 2025 überreichte der Vorsitzende Prof. Dr. Andreas 
Schwab den Preis im Rahmen der Mitgliederversammlung des Ver-
eins im Antoniersaal in Memmingen. Der Preis würdigt seit 1997 
herausragende wissenschaftliche Arbeiten, die einen großen Bei-
trag zur Erforschung der Geschichte Oberschwabens leisten.
Mit den Preis erinnert die Gesellschaft Oberschwaben an den Leut-
kircher Archivar und Historiker Franz Ludwig Baumann (*1846 in 
Leutkirch, † 1915 in München). Sein Lebenswerk war in besonde-
rer Weise der Erforschung Oberschwabens gewidmet. Bekannt 
sind vor allem seine mehrbändige „Geschichte des Allgäus“ und 
seine Untersuchungen zum Bauernkrieg in Oberschwaben. Der 
ihm gewidmete Preis ist für besonders talentierte Nachwuchs-
wissenschaftler*innen vorgesehen und mit einem Preisgeld i.H.v. 
3.000 Euro dotiert. Die Gesellschaft Oberschwaben würdigte mit 
der Verleihung an Dr. Tobias Pamer seine 2024 vorgelegte Disser-
tation „Verwobene Bande, Adelsherrschaft und fürstliche Gewalt. 
Die Netzwerke des Ritteradels im Spannungsfeld zwischen Region 
und Reich am Beispiel der Familie Starkenberg. 13.–15. Jahrhun-
dert“. Bande, die im Übrigen bis nach Oberschwaben reichten: Eine 
Heirat von Ulrich I. von Starkenberg mit Ursula, der Tochter des 
schwäbischen Landvogts Hans Truchsess von Waldburg, im Jahr 
1413 war gerade politisch eine besondere Verbindung, da die Star-
kenbergs nun eine verwandtschaftliche Brücke zum Königshaus 
besaßen und dies den diplomatischen Kreis der Familie Starken-
berg erheblich erweiterte.
Geschäftsführer Dr. Maximilian Eiden beglückwünschte den Preis-
träger zu seiner beeindruckenden wissenschaftlichen Leistung, 
die zugleich ein bedeutsames Fundament für künftige Forschun-
gen geschaffen habe. Er lobte seine wissenschaftliche Exzellenz, 
seine Innovationskraft, seinen Tiefgang und sein bemerkenswer-
tes Gespür für historische Zusammenhänge. Zuletzt dankte er Dr. 
Tobias Pamer für sein Engagement für Wissenschaft, Kultur und 
die Vermittlung der Geschichte Oberschwabens.
 Wie der Oberschwabentag der Gesellschaft Oberschwaben in 
Bad Schussenried am 5. Juli 2025, so stand auch ihre Mitglieder-
versammlung ganz im Zeichen des Gedenkjahres „500 Jahre Bau-
ernkrieg“. Nach der offiziellen Mitgliederversammlung und der 
Verleihung des Franz Ludwig Baumann-Preises hielt Christoph 
Engelhard, Leiter des Memminger Stadtarchivs, einen Impulsvor-
trag zur Rolle Memmingens im Gedenkjahr „500 Jahre Bauernkrieg“. 
Am Nachmittag waren die Mitglieder zu einem geführten histori-
schen Stadtspaziergang eingeladen. Der Fokus lag auf historischen 
Orten in Memmingen, die mit dem Aufbegehren der Bauern im 
Jahr 1525 in Verbindung stehen, wie etwa das Haus der Kramer-
zunft, das Wohnhaus des Sebastian Lotzer oder der Memminger 
Freiheitsbrunnen. Der Spaziergang endete am Dietrich-Bonhoef-
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fer-Haus, wo noch bis zum 19. Oktober 2025 die Bayernausstellung 
„Projekt Freiheit – Memmingen 1525“ gezeigt wird. 
Gesellschaft Oberschwaben e.V. | c/o Kulturhäuser Landkreis 
Ravensburg | Gartenstraße 107 | 88212 Ravensburg
www.gesellschaft-oberschwaben.de | gesellschaft-oberschwa-
ben@rv.de

Renommiertes Lesefest macht Station  
in Allgäu-Oberschwaben
Am 18. Oktober 2025 werden die 30. Baden-Württembergischen 
Kinder- und
Jugendliteraturtage in Wangen im Allgäu und im vom Landkreis 
Ravensburg getragenen
Kulturzentrum Schloss Achberg feierlich eröffnet. Kinder, Jugend-
liche und Familien können sich auf zwei Wochen Lesefest mit rund 
35 Veranstaltungen freuen. Nun stellten die Verantwortlichen das 
Kooperationsprojekt vor. Schon jetzt steht fest: Im prallgefüllten 
Programm ist für alle etwas dabei.
Anja Kahle (Kulturdezernentin Landkreis Ravensburg), Susanne 
Singer und Valerie Domnick (Stadtbücherei Wangen) sowie Her-
mann Spang (Amt für Kultur und Sport Wangen) und Dr. Maximilian 
Eiden (Kulturhäuser Landkreis Ravensburg) stellten das Literatur-
programm und dessen Bedeutung für die Region am vergangenen 
Mittwoch im Rathaus in Wangen vor: Es ist ein sehr dichtes Pro-
gramm mit Schulklassenlesungen, Zeichenworkshops, Theater-
vorführungen, Lesungen und Konzerten entstanden. Entwickelt 
wurde es darüber hinaus von Vera Sigg und Maren Zurlinden (Kul-
turhäuser des Landkreises Ravensburg) sowie Susanne Hertenber-
ger (Amt für Kultur und Sport Wangen).
„Ganz besonders empfehle ich die kurzweilige Eröffnung am 18. 
Oktober in der Stadthalle Wangen. Gemeinsam mit dem Modera-
tionsduo Marina Sigl und Marvin Suckut – beide im Poetry Slam 
zuhause – lernt das Publikum die Gäste Julia Lutzeyer vom Ministe-
rium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg, 
Landrat Harald Sievers und Wangens Oberbürgermeister Michael 
Lang auf besondere Weise kennen: Sie erzählen von ihren Helden-
figuren aus der Literatur ihrer Kindheit, Gruselgeschichten, Lieb-
lingsbücher und vielem mehr“, so Kulturdezernentin Anja Kahle 
zum Lesefest.
„Neben öffentlichen Veranstaltungen war es uns als Projektteam 
wichtig, so viele Kinder und Jugendliche wie möglich für Literatur 
und Sprache zu begeistern. Deshalb finden in der letzten Woche 
vor den Herbstferien zahlreiche kostenlose Schulklassenlesungen 
und -workshops für diverse Schulformen statt. Über die große Reso-
nanz bei den Schulen aus der Region freuen wir uns sehr“, ergänzt 
Hermann Spang, Leiter Amt für Kultur und Sport Wangen. Bereits 
jetzt haben sich 16 unterschiedliche Schulen mit rund 700 Schülern 
und Schülerinnen zu den Lesungen und Workshops angemeldet, 
von Unterschwarzach, über Wangen bis Achberg; von der Grund-
schule bis zur Oberstufe.
Die Verbindung von Literatur und Musik gelingt der Konzertlesung 
„Alice im Wunderland“ mit ChrisTine Urspruch und Stefan Wein-
zierl. Die Mutmachlesung „Mach dir die Welt“ mit der Wiener Auto-
rin und Illustratorin Raffaela Schöbitz lädt junge Zuhörende ein, die 
Welt zu verändern und sie selbst zu sein. Interaktiv geht es auch 
bei Martin Baltscheit zu: Der Autor von der beliebten Reihe „Vom 
Löwen, der…“ erfindet gemeinsam mit Kindern eigene Geschichten 
und bietet danach eine kurzweilige Leseperformance. Jugendliche 
kommen bei der New-Adult-Lesung mit der Spiegel-Bestseller-Au-
torin Gabriella Santos de Lima auf ihre Kosten. Nach der Lesung 
haben ihre Fans die Möglichkeit, der Autorin Fragen zu stellen. 
Gemeinsam mit GeWin (Gemeinsam Wangen inklusiv) entstand 
eine Bilderbuchlesung mit der ehemaligen Bahnradsportlerin Kris-
tina Vogel. In ihrem Buch „Hier kommt Mila!“ geht es um Freund-
schaft, Vielfalt und das gemeinsame Überwinden von Hindernissen. 
Die Literaturtage gehen am 2. November mit der Familienlesung 
„Herbst auf Solupp“ von Annika Scheffel im Rittersaal in Schloss 
Achberg zu Ende. Der Vorverkauf läuft über die Plattform Reser-
vix sowie über die Gästeämter Wangen und Ravensburg. Restkar-
ten sind gegebenenfalls jeweils vor Ort erhältlich.

Die Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendliteraturtage 
finden in diesem Jahr bereits zum 30. Mal statt. Sie sind eine wich-
tige Säule für die Leseförderung des Landes Baden-Württemberg. 
Der Landkreis Ravensburg mit seinem Kulturzentrum Schloss Ach-
berg und die Stadt Wangen im Allgäu freuen sich ganz besonders, 
die Region Allgäu-Oberschwaben mit seinem reichen Kulturleben 
in diesem Jahr dem ganzen Land präsentieren zu dürfen.

Feierabendhock & WWW-Fäscht
vom 17.10-18.10.2025 steigt das WWW-Fäscht in der Festhalle Wet-
zisreute. Kommt vorbei und feiert mit uns ein Wochenende voller 
Musik, guter Laune und bester Verpflegung getreu dem Motto: 
Wetzis-Woize-Wurstsalat
Am Freitag, den 17. Oktober möchten wir euch herzlich zu unse-
rem Feierabendhock mit Bieranstich ab 18.00 Uhr in die Fest-
halle Wetzisreute einladen! Umrahmt wird der Abend mit der 
Musikkapelle Wasserburg und der Musikkapelle Obereschach. 
Im Anschluss wird „2-Takt Brass“ für ordentlich Stimmung sorgen. 
Der Eintritt am Freitag ist frei!
Auch am Samstag, 18. Oktober 2025 ist ab 18:30 Uhr einiges in 
der Festhalle geboten. Mit dabei sind die Siebenschläfer, die Süd-
tiroler Musiker von Southbrass mit Blasmusik der Spitzenklasse 
und zum Abschluss wird HRBZ die Halle zum Beben bringen (Ein-
lass ab 16 Jahren).
Lassen Sie uns gemeinsam feiern und ein paar gesellige Stunden 
verbringen!

Joy Kleinkunst: Kabarettistin Annette Kruhl fei-
ert Premiere ihres neuen Programms in der 
Häge-Schmiede
Endlich geht die Kleinkunst auch in der Häge-Schmiede wieder 
los. Am Samstag, 11. Oktober, präsentiert Annette Kruhl ihr neues 
Soloprogramm „Vom Karma-Coach ins Kuschel-Camp“. Beginn ist 
um 20 Uhr. Die Musikkabarettistin ist wieder einmal dem Zeitgeist 
auf der Spur. Mitreißende Songs, scharfsinnige Texte und ihre ent-
waffnende Selbstironie machen auch dieses Programm zu kaba-
rettistischem Entertainment auf höchstem Niveau.
Annette Kruhl hat sie alle durch: die Coaches dieser Nation. Vom 
Empowerment-Retreat bis zum Psychologie-Podcast, von der 
Geistheiler-Sitzung bis zum Single-Coaching. Sogar angeleitete 
Kuschel-Sessions mit vereinsamten Großstädtern hat sie nicht 
ausgelassen – der allerneuste Trend bei der Suche nach Fülle und 
Freude, Halt und Heilung, Sinn und Selbstoptimierung.
In einer aus den Fugen geratenen Welt hat Annette sich auf den 
Weg gemacht, um ihren Weg zu finden – und wünschte, sie wäre 
einfach zu Hause geblieben. Denn jetzt hat sie erst recht die Ori-
entierung verloren: Soll sie Berlin Adieu sagen oder nach Öster-
reich auswandern, die Heimat ihrer Vorfahren? Karma-technisch 
wäre das von enormer Bedeutung! Soll sie mithilfe des Workshops 
„Superstar in 3 Tagen“ nochmal richtig als Künstlerin durchstar-
ten oder mithilfe des richtigen Mindsets über Nacht Millionärin 
werden – wozu ihr Finanz-Coach rät? Warum begegnet sie ihrem 
Traummann nicht, obwohl sie ihn seit Jahren visualisiert, was das 
Zeug hält? Und wann beginnt die dauernde Glücks-Maxime in 
puren Stress auszuarten? Regie beim neuen Programm führt Klaus 
Seiffert.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder über www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 74 241 
oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schüler erhalten 
ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen Plätzen für 4 EUR.

Buchvorstellung „Lexikon der kleinen Hitler!“
Am Mittwoch, 15. Oktober, stellt der Sozialwissenschaftler, Histo-
riker und Pädagoge Dr. Wolfgang Proske sein 2024 erschienenes 
Lexikon über die NS-Kreisleiter in Baden, Württemberg-Hohenzol-
lern und im besetzten Elsass im Kreisarchiv Ravensburg vor.
Wer eigentlich waren die Kreisleiter der NSDAP? Sind mit ihnen vor 
Ort besondere Ereignisse verbunden? Wie wurden sie nach dem 
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Ende des Nationalsozialismus von den Spruchkammern beurteilt? 
Und was wissen wir über ihre späteren Aktivitäten in der Bundes-
republik? Welche Bedeutung hatten die Kreisleiter im NS-System? 
Welche Erkenntnisse ziehen wir heute aus einer Beschäftigung mit 
lokalen NS-Akteuren?
In der Täterforschung geht es heute darum, alle Beteiligten fakten-
basiert und quellenorientiert aus ihrer Interessenlage, ihrer Umge-
bung sowie dem Kontext der übergeordneten Gesichtspunkte 
heraus zu verstehen. In seinem Vortrag führt der Autor Dr. Wolf-
gang Proske mit Fokus auf den Raum Ravensburg in die NS-Täter-
forschung ein. Er möchte „naive Ahnungslosigkeit, wie sie gerade 
in der Heimatgeschichte oftmals anzutreffen ist“, mehr und mehr 
überwinden und will den Blick in die regionale Vergangenheit als 
Ressource für die Auseinandersetzung mit dem aktuellen Rechts-
extremismus schärfen.
Die einstündige Buchvorstellung findet am 15. Oktober um 18:30 
Uhr in den Räumen des Landratsamtes Ravensburg in der Sauter-
leutestraße 34 statt. Im Anschluss an den Vortrag gibt es ausrei-
chend Gelegenheit mit dem Autor Wolfgang Proske ins Gespräch 
zu kommen. Der Eintritt ist frei. Es wird um Anmeldung bis ein-
schließlich den 13. Oktober unter kreisarchiv@rv.de gebeten.
Dr. Wolfgang Proske ist Diplom-Sozialwissenschaftler und war bis 
2018 im Schulwesen tätig, zuletzt für zehn Jahre als Geschichtsleh-
rer am Abendgymnasium Ostwürttemberg. Seit 2010 ist er Heraus-
geber und Autor der Buchreihe „Täter Helfer Trittbrettfahrer“ über 
„NS-Belastete“ in Süddeutschland. U.a. hat er 2021 die Stauferme-
daille des Landes Baden-Württemberg erhalten.
Kreisarchiv Ravensburg, Außendepot
Leitung: Ulrich Kees M.A.
Sauterleutestraße 11
88250 Weingarten
kreisarchiv@rv.de
Bitte nutzen Sie die Parkplätze beim Jobcenter (Sauterleutestraße 34)
Öffnungszeiten Archivnutzung nach Anmeldung
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis 17:30 Uhr
Rahmenbedingungen/Kurzfassung:
Titel der Veranstaltung: Buchvorstellung „Lexikon der kleinen Hit-
ler“ von Wolfgang Proske
Veranstaltungsbeginn: Mittwoch, 15. Oktober um 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Landratsamt Ravensburg, Sauterleutestraße 
34, 88250 Weingarten
Veranstaltungsorganisation: Kreisarchiv Ravensburg
Anmeldung bis einschließlich 13. Oktober unter kreisarchiv@rv.de

AOK-FrühstücksTalk: Fit bleiben  
im digitalen Arbeitsalltag
AOK informiert Unternehmen und Personalverantwortliche 
zu Digitalisierung, Künstliche Intelligenz und Gesundheit am 
Arbeitsplatz
Wie verändert Künstliche Intelligenz die Arbeitswelt und was 
bedeutet das für die Gesundheit von Beschäftigten? Diese Fragen 
stehen im Mittelpunkt des 9. AOK-FrühstücksTalks am Mittwoch, 
15. Oktober 2025, von 9 bis 11 Uhr bei der AOK – Die Gesundheits-
kasse Bodensee-Oberschwaben in Ravensburg.
Unter dem Titel „Auswirkungen von Digitalisierung und KI auf 
(gesundes) Arbeiten“ geben Expertinnen und Experten Impulse 
für Unternehmen, besonders für kleine und mittlere Betriebe, die 
vor den Herausforderungen steigender Krankenstände und dem 
Wettbewerb um Fachkräfte stehen.
Zu den Referenten zählen unter anderem Professor Dr. Volker Nürn-
berg, einer der gefragtesten Gesundheitsexperten Deutschlands, 
sowie Fachleute der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Ober-
schwaben.
Die Veranstaltung findet in der AOK Ravensburg, Charlottenstraße 
49 statt. Jetzt anmelden unter Telefon 0711 6525-14613 oder per 
E-Mail an: alexander.gohm@bw.aok.de.

 

UNTERRICHT

Bezirksleiterin Tanja Bernard
Tel. 07522-7079620 
Tanja.Bernard@lbs-sued.de

Musiklehrer (Abschluss Musikhochschule) unterrichtet Gitarre und
Klavier für alle Altersklassen. Keine Durchbezahlung der Ferien.
gitarrenglanz@gmx.de

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

Ist Ihr Personalausweis oder  
Ihr Reisepass noch gültig???
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